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Der Landrat
und die kleinen Städte

m Gegen die Ausdehnung der landrätlichen Befugniſſe in
33 dem Sinne daß die Staatsaufſicht über die kreisangehörigen

6 Städte oder doch über die Städte mit weniger als 10 000
Einwohnern den Landräten übertragen wird hatten bereits

31 im April d J die Bürgermeiſter der kleineren ſchleswig
holſteiniſchen Städte Stellung genommen Sie erklärten
die Uebertragung der Staatsaufſicht über die Stadt
gemeinden auf die Landräte als unvereinbar ſowohl mit
einer gedeihlichen Entwicklung der Städte wie mit der Art
und Bedeutung des landrätlichen Amtes Hierauf wurde

ocken ein Ausſchuß gewählt der dieſe Stellungnahme dem Miniſter
zur Kenntnis bringen und gleichzeitig begründen ſollte
Dieſer Ausſchuß beſtehend aus den Bürgermeiſtern der
Städte Apenrade Eckernförde Mölln Preetz Schleswig und

witter Sonderburg hat nunmehr die Wünſche der Städte unter
eingehender Begründung den Miniſtern in einer Dentkſchrift

lum mitgeteilt
Aus Alle Beteiligten ſo heißt es darin ſeien mit dem bis
eſc herigen Zuſtande zufrieden da die Regierungspräſidenten

13058 denen jetzt die Aufſicht obliege weil ſie in der Regel in
m reiferem Alter ſtänden und mit ſicheren Erfahrungen ausnden geſtattet ſeien in hervorragendem Maße geeignet ſeien die

en Staatsaufſicht in einer von jeder Kleinlichkeit freien Weiſe
ligſt ſo zu handhaben daß ſowohl die Jntereſſen des Staates wie
ſtr 2 der Gemeinden gewahrt blieben Die Aufſicht durch eine

Jnſtanz deren Zuſtändigkeit einen größeren Bezirk umfaſſe
biete außerdem die beſte Gewähr für eine gewiſſe Einheit

lichkeit und Gleichmäßigkeit in der Behandlung und Ent
ſcheidung auftauchender Fragen Und endlich ſei nicht zu

verkennen daß der größere Abſtand zwiſchen den Regierungs
präſidenten und den Organen der Stadtverwaltung ver
bunden mit der räumlichen Entfernung geeignet ſei eine
ruhig abwägende objektiv nüchterne Betrachtung und Be

J handlung der einzelnen Angelegenheiten zu ſichern
Jn allen dieſen Beziehungen ſo wird dann weiter aus

J geführt erſchienen die Landräte nicht geeignet an die Stelle
der Regierungspräſidenten zu treten Ohne die Leiſtungen

der Landräte und die Bedeutung ihres Amtes herabzuſetzen
dürfe man doch behaupten daß ſie in der Regel an um
faſſender Erfahrung von den Regierungspräſidenten über
troffen würden und daß ſie kaum imſtande wären die Kom
munalaufſicht gleich objektiv und einheitlich durchzuführen

ganz abgeſehen davon daß den Landratsämtern andere
Ziele geſteckt andere Aufgaben zugewieſen worden ſeien

ihr Schwerpunkt nach wie vor in der Erledigung der Staats
verwaltungsgeſchäfte für den Kreis und in der Kommunal

J verwaltung des Kreiſes liege Es liege bei einer Ueber
tragung der Staatsaufſicht über die kleineren Städte auf
den Landrat auch die Gefahr nahe daß dann für die Ge
nehmigung von Beſchlüſſen der Städte der Kreisausſchuß
an Stelle des Bezirksausſchuſſes treten werde Das ſei aber
ehr bedenklich da

wiegend unter ihrer Zugehörigkeit zum Kreiskommunalver
bande zu leiden hätten Jhre Verhältniſſe weichen in zu
vielen Beziehungen von denen des platten Landes ab ihre
Vertreter ſeien in den Selbſtverwaltungskörperſchaften in
der Minderheit und der Landrat ſei nach der ganzen Natur
ſeiner Stellung nur zu leicht in erſter Linie der Vertreter
des platten Landes wenn ſtädtiſche und ländliche Jntereſſen
ſich widerſprächen Die Uebertragung der Staatsaufſicht
über die kleinen Städte auf die Landräte müſſe alſo als
eine Beeinträchtigung der ſtädtiſchen Intereſſen angeſehen
werden Es komme noch hinzu daß eine ſolche Aenderung
zu einer weiteren Verſchiedenheit in der Behandlung der
einzelnen Gruppen von Städten führen werde unter der
das Gefühl der Zuſammengehörigkeit der Städte leiden
müſſe Die Aufſicht durch den Landrat werde auch nicht
dazu beitragen die Arbeitsfreudigkeit und Schaffensluſt der
kommunalen Organe zu erhöhen und es ſei zu befürchten
daß weniger als jetzt fähige und tüchtige Männer geneigt
ſein würden ſich ehrenamtlich oder berufsmäßig in der
Selbſtverwaltung der kleinen Städte zu betätigen

Die Eingabe der Bürgermeiſter venutzt die Gelegenheit
auch noch einen poſitiven Vorſchlag für die geplante Ver
waltungsreform zu machen Die nichtkreisfreien Städte
ſind bekanntlich auch untereinander inſoweit differenziert
als die Städte mit über 10 000 Einwohnern eine größere
Zuſtändigkeit in kemmunalen Verwaltungsangelegenheiten
haben als die Städte unter 10 000 Einwohnern Eine Aus
nahme bilden nur die Städte in Hannover Der Ausſchuß
der Bürgermeiſter der kleineren ſchleswig Holſteiniſchen
Städte bezeichnet es nun als einen weſentlichen Fortſchritt
in der Dezentraliſation ſowohl wie in der Entwicklung der
Selbſtverwaltung wenn die Stellung der kleineren Städte
in allen Provinzen der Stellung der ſelbſtändigen Städte
der Provinz Hannover angenähert würde Das Beiſpiel
Hannnvvers zeige daß auch den Behörden kleinerer Städte
ohne jedes Bedenken Geſchäfte übertragen werden könnten
mit denen anderswo andere insbeſondere die Kreisinſtanzen
befaßt würden Es würde z B eine weſentliche Verbeſſerung
der Stellung aller kreisangehörigen Städte bedeuten und
zugleich die Helegenheit zu unliebſamen Spannungen
zwiſchen den Landräten und den Organen der Stadtver
waltungen erheblich vermindert wenn die Zuſtändigkeit für
die Aufſicht über die Polizeiverwaltung und für die Be
ſchwerden über Verfügungen der Ortspolizeibehörden für
alle Städte ſo geregelt würde wie dies in der Provinz
Hannover für die ſelbſtändigen Städte geſchieht

Heutsches Reich

Die Tilgung der Reichsſchuld
durch das Erbrecht des Reichs

Juſtizrat Bamberger Aſchersleben tritt bekannt
lich ſeit geraumer Zeit für die Beſeitigung des

Fällen ein wo der Erblaſſer kein Teſtament
gemacht hat Er ſchließt der Magd Ztg zufolge
len Aufſatz über dieſes Problem in den Grenzboten

wie folgt

Nach heutigem Empfinden iſt kein Raum für
lachende Erben in einem Staatsweſen in dem Mil
lionen vom Ertrage harter Arbeit ihr Leben friſten und
überdies ſchwere Pflichten gegen den Staat erfüllen Des
wegen ſollten endlich die lachenden Erben verſchwinden
wenn ſie ſich nicht auf ausdrückliche teſtamentariſche Ein
ſetzung berufen können und erſetzt werden durch das
Deutſche Reich Dieſe Forderungen laſſen ſich zu nach
ſtehenden Grundzügen eines Geſetzes über das Erbrecht
des Reichs zuſammenfaſſen

S 1 Jn Ermangelung eines Teſtaments werden die
Seitenverwandten außer den Geſchwiſtern
als Erben durch die Reichskaſſe erſetzt

8 2 Geſchwiſterkinder ſind berechtigt landwirtſchaft
liche Grundſtücke für 90 v H ihres Wertes aus dem
Nachlaſſe zu erwerben wenn ſie dies binnen zwei Mo
naten beantragen

S 3 Die Reichskaſſe kann Erbſchaften ausſchlagen
wie andere Erben

S 4 Die Gemeinde in welcher der Erblaſſer ſeinen
letzten Wohnſitz hatte iſt verpflichtet unverzüglich durch
ihren Vorſtand ein Verzeichnis des Nachlaſſes aufzunehmen
und alle übrigen zur Feſtſtellung des Nachlaſſes dienen
den Schritte zu tun Sie erhält dafür 5 v H des reinen
Nachlaſſes

S 5 Die zur Ausführung dieſes Geſetzes erforder
Beſtimmungen werden durch kaiſerliche Verordnung

erlaſſen
8 6 Dieſes Geſetz tritt mit Ablauf von zwei Wochen

nach dem Tage der Verkündung im Reichs Geſetz Blatt in
Kraft

Nach der von mir aufgeſtellten Berechnung beläuft
ſich die Mehreinnahme aus der Reform auf nahe
zu 500 Millionen jährlich wovon nach S 4 des
obigen Entwurfes nahezu 25 Millionen jähr
lich den Wohnſitz Gemeinden zufallen würden Der Er
trag aus dem Reichserbrecht reicht mithin gus um unter
Berückſichtigung von Zinſen und Zinſeszinſen in acht
Jahren die ganze Reichsſchuld abzutragen
Die Richtigkeit der Berechnung iſt angeſichts des über
raſchenden Ergebniſſes gelegentlich in Zweifel gezogen
worden ohne nähere Begründung Wer aber weiß daß
laut der amtlichen Materialien im ganzen 5700 Mil
lionen jährlich in Deutſchland vererbt
werden dem wird es nicht unmöglich erſcheinen daß
davon 500 Millionen den lachenden Erben zugunſten der
Geſamtheit entzogen werden können So ſtreiten für das
Erbrecht des Reichs die ſtärkſten idealen und materiellen
Mächte Gerechtigkeit und Paterlandsliebe aber auch der
natürliche Egoismus jedes einzelnen der kein Opfer zu
bringen hat um eine ſchnelle gründliche Beſſerung der
Finanzlage und damit eine Erleichterung der
Steuerlaſt herbeizuführen

Es handelt ſich alſo um es ausdrücklich zu betonen
lediglich um das Erbrecht der lachenden
Seitenverwandten und zwar auch nur in dem
Falle wo kein Teſtament vorhanden iſt

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Bauernblut Roman in 3 Büchern von

rhard von Amyntor Fortſ Jugendliebe Humo
reske von Reinhold Ortmann Bunte Zeitung

Johann Kaſpar Goethe
Ein Gedenkblatt zum 200 Geburtstag von Goethes Vater

29 Juli 1910

Von Holger Hambruch
Nachdruck rerboten

ſe be iſt ein frommer Wunſch aller Väter das was ihnen
v ſt abgegangen an den Söhnen realiſiert zu ſehen ſo
gefähr als wenn man zum zweiten Male lebte und die

wollt rungen des erſten Lebenslaufes nun erſt recht nützen
Wahtt Dieſe tiefen Worte Goethes ſelbſt Dichtung undmähhet 1 Teil 1 Buch erklären vollends den regel
brite Konflikt der Vater und Sohn auseinanderzu
ſein 53 droht wenn die eigentliche Erziehung abgeſchloſſen
r a und dem Jüngling die ſelbſtherrliche Berechtigung
Vater Leben nach eigenem Willen fortzuführen Reinſte

ter iebe iſt es Freundſchaft im edelſten Sinne wenn das
e immer ſchnell mit einem ſorgenden Rat da iſt den

Wgend ach wie herzlich leicht in den Wind ſchlägt
ieſes ewig wiederkehrende Verhältnis zwiſchen Vater

wiypt n dieſer Kampf zweier Zeitalter hat ſich niemals
wiſheſh rein geoffenbart wie gerade in den Beziehungen

ne dem Kaiſerlichen Rat Goethe und ſeinem großen

Aus d 4t de zweiren Ehe des hochgeachteten Damender und Beſitzers des beliebten Gaſthofes Zum
Koeth nhof an der Zeil zu Frankfurt a Friedrich Georg
proß mit Kornelie Schellhorn geborenen Walther ent
u a fter Sohn Johann Kaſpar der alſo am 29 Juli

t wude Mit 14 Jabren durfte er das Gnm

den Vater verloren geſtattete ihm die reiche Erbſchaft ſich
bei der Univerſität Leipzig immatrikulieren zu laſſen Dem
Studium des Reichsgerichtsverfahrens lag er bei dem
Reichskammergericht in Wetzlar dem Reichstage zu Regens
burg und dem Reichshofrat in Wien ob 1738 erwarb er
in Gießen den Doktorhut beider Rechte mit ſeiner noch
heute juriſtiſch grundlogenden Arbeit Ueber den Erbſchafts
äntritt nach Römiſchem und Vaterländiſchem Rechte Län
gere Reiſen führten ihn alsdann nach Jtalien Frankreich
und Holland Nach ſeiner Vaterſtadt zurückgekehrt wurde
ihm von dem eben gekrönten Kaiſer Karl VII die ehrende
Stellung cines Jhro Römiſch Kaiſerlichen Majeſtät Würck
lichen Rathes verliehen Als ihm am 20 Auguſt 1748 der
Stadtſchultheiß Textor ſeine Tochter zur Gattin gab ge
hörte er vollends der Kaſte der Patrizier an Am Hirſch
graben hatte er ſein würdiges Haus hier wurden ihm ſechs
Kinder geboren von denen ihm allerdings außer Kornelie
nur ſein Sohn Wolfgang erhalten blieb Es iſt nicht zu
viel geſagt wenn man als erſte Lebensaufgabe ja als
ganzen Lebensinhalt dieſes ernſten verſchloſſenen Mannes
die Erziehung ſeiner Kinder hinſtellt denn von ſeinen be
ruflichen Tätigkeiten und Erfolgen wird uns wenig berichtet
1777 erlitt er einen erſten Schlaganfall von dem er ſich
nie wieder ganz erholte bis den wiederholt Gelähmten der
Tod am 25 Mai erlöſte

Literarhiſtoriker haben Goethes Vater einen Philiſter
einen Pedanten einen Geizigen genannt und ſie berufen
ſich auf einige Briefe Goethes an vertraute Foeunde Aber
hat nicht jeder Sohn noch geklagt über Strenge des Vaters
weil er nicht einſichtig genug war daß für ein erhabenes
Ziel das iſt die möglichſte Vervollkommnung unſerer Erden
ſendung ein gerader Weg ein gerader Wille notwendig
iſt Wo bleiben da die Kleinigkeiten daß der Kaiſerliche
Rat niemals geſtattete daß auf Spaziergängen an einem
Luſtorte etwas verzehrt würde von den Kindern daß er

hartnäckig auf der Durchführung einer angefangenen Sache
beſtand wenn auch inzwiſchen das Unbequeme Lang
weilige Verdrießliche ja Unnütze des Begonnenen ſich deut
lich offenbarte daß er die Kinder mit ſeinen abſonder

jetzt ſchon die kreisfreien Städte über l Erbrechts der Seitenverwandten in den
naſium Caſimirianum in Kaſſel beziehen Nachdem er früh lichen Liebhabereien wie z B der Zucht von Seiden

würmern beſchwerte daß er nicht einmal die Druckkoſten des
Götz bezahlen wollte dem Sohn den Beſuch des franzöſiſchen
Schauſpiels verbot dafür jedoch den Tanzunterricht perſön
lich übernahm daß er die Briefe ſeines Sohnes aus der
Leipziger Studentenzeit auf Orthographie durchkorrigierte
und heſtete Es iſt intereſſant hier in Parallele einmal
die Ermahnungen und väterlichen Ratſchläge zu vergleichen
die Goethe ſelbſt als Vater ſpäter ſeinem Sohn Auguſt nach
Heidelberg übermittelte Jch glaube daß man mit dem
ſelben Rechte aus ihnen Pedanterie und Philiſtergeiſt her
cusleſen könnte die andere bisher nur für Gvethes Vater
in Anſpruch nehmen wollen Jm Grunde kommt es da pur
auf das Endurteil an das Goethe als reifer Mann über
ſeinen verſtorbenen Vater fällte Der Kanzler von Müller
hat die letzte mündliche Aeußerung Goethes über ſeinen
Vater aus dem Jahre 1830 aufgezeichnet Mein Vater
war ein tüchtiger Kerl aber freilich fehlte ihm Gewandtheit
und Beweglichkeit des Geiſtes Er ließ mich mit meinen
Poſſen gewähren obgleich altertümlicher geſinnt in reli
giöſer Hinſicht nahm er doch keinen Arg an meinen Speku
lationen und Anſichten ſondern erfreute ſich ſeines Sohnes
als eines wunderlichen Kauzes Er tadelte nur den Leicht
ſinn und die geringe Achtung mit denen ich meine Leiſtun
gen behandelte zu mancher kleinen Zeichnung zog er ſelbſt
die Einfaſſungslinie oder klebte ſie auf und gab Rahmen
dazu Und dann jene heiße Erinnerung an den Vater
an deſſen italieniſche Reiſe als Goethe im September 1786
in Venedig iſt und ihm beim Anblick der erſten Gondel
ſein erſtes Kinderſpielzeug wieder einfällt Mein Vater
hatte ein ſchönes Eondelmodell von Venedig mitgebracht
er hielt es ſehr ſehr wert und es ward mir hoch ange
rechnet wenn ich damit ſpielen durfte Die erſten Schnäbel
von Eiſenblech die ſchwarzen Gondelkäfige alles grüßte ich
wie eine alte Bekanntſchaft wie einen langentbehrten erſten
Jugendeindruck IJch gedachte meines armen Vaters
in Ehren der nichts Beſſeres wußte als von dieſen Dingen
zu erzählen löſt die erſte Fahrt durch den Canal grande
aus Es iſt wirklich nicht ſchwer den Charakter von oethes

1 Vater zu verſtehen der für ſeinen Sohn nichts mehr be
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Disziplin und Wiſſenſchaft

Bei der Bewerbung um die Stelle eines Gefängnis
ürztes in Graudenz war von der Vertragskommiſſion der
Aerztekammer eine Beſtimmung des Anſtellungsvertrages
beanſtandet worden nach der ſofortige Entlaſſung ohne
weitere Anſprüche möglich ſein ſoll wenn der Arzt ſich
weigert den Anordnungen des Regierungspräſidenten nach
zukommen Die Vertragskommiſſion war der Anſicht ein
Arzt dürfe keine Verpflichtung eingehen auf Grund deren
er unter Umſtänden Anordnungen zu befolgen habe die er
vom ärztlichen Standpunkt aus für ſchädlich und als gegen
ſeine ärztliche Pflicht verſtoßend anſehe Ein Militärarzt
hatte trotzdem die Stelle angenommen und deshalb ſein Ab
ſchiedsgeſuch eingereicht Es war damals bekanntlich wegen
der Einleitung eines ehrengerichtlichen Verfahrens zu einem
Konflikt zwiſchen dem Vorſitzenden der Aerztekammer und
dem Oberpräſidenten gekommen Wie das Aerztl Vereins
blatt mitteilt hat die Angelegenheit auch zu einem Be
leidigungsprozeß jenes Arztes gegen einen Graudenzer Re
dakteur geführt Jn dem Urteil erklärte das Schöffengericht
den Vertrag für einwandsfrei Jn der Begründung heißt
cs U a

Die Diſziplin in der Strafanſtalt erfordert daß der be
treffende Arzt den Anordnungen des Regierungspräſidenten und
zwar auch in Angelegenheiten die auf das ärztliche Gebiet hin
überſpielen wie die Entziehung der Nahrung des Schlafes und
Lichtes unbedingt Folge leiſtet

Aehnlich urteilt die zweite Jnſtanz die dritte Straf
kammer des Landgerichts in Graudenz

Die Diſziplin in einer ſolchen Anſtalt erfordert daß alle
Beamten ſich einen ihrer Vorgeſetzten unbedingt unter
ordnen und daß bei dem Anſtaltsarzte ſelbſt dann wenn es
ſich um rein wiſſenſchaftliche ſein Fach betreffende Fragen han
delt eine Ausnahme nicht gemacht werden kann

Die Stellung und die Befugniſſe der Gefängnisärzte
waren in den letzten Jahren mehrfach Gegenſtand öffent
licher Erörterung auch in den Parlamenten Die Grau
denzer Gerichtsentſcheidungen haben ſicherlich eine dankens
werte Aufklärung gebracht denn bisher hat wohl kaum je
mand vermutet daß ein Arzt gezwungen ſein könne die
Entziehung der Nahrung des Schlafes und des Lichtes ent
e ſeiner beſſeren wiſſenſchaftlichen Ueberzeugung gutzu
heißen

Das Suchen nach den Schuldigen
an der Mordtat in Haifa

hat jetzt inſoweit zu einem greifbaren Reſultat geführr
als man den intellektuellen Urheber des Verbrechens er
mittelt hat Es wird hierzu gemeldet

Konſtantinopel 28 Juli Briefliche Nachrichten aus
Haifa beſagen daß die Tirioten ſich geſchworen
hatten ihren ermordeten Landsmann durch die Ermor
dung der beiden angeſehenſten deutſchen Gutsbeſitzer
Unger und Herrmann zu rächen Bei Ungers
Leichenbegängnis kam die wärmſte Teilnahme der ein
heimiſchen und fremden Chriſten zum Ausdruck die in
der Bluttat ein unzweifelhaftes Symptom fur
die Unſicherheit aller Chriſten und Aus
länder ſehen und hoffen daß die anerkennenswerte
Energie welche die türkiſche Regierung bisher gezeigt hat
die deutſchen Koloniſten ſchützen werde Die zwet
Fellachen welche Ungers Kutſcher als Mörder ve
nannt hat erklärten nur in Akka ausſagen zu wollen
Beim ehemaligen Bürgermeiſter Haifas Muſtafa Harrt
Paſcha verſammelten ſich allnächtlich die Scheichs von
Tireh und andere einflußreiche Mohammedaner um zur
Mordtat Stellung zu nehmen Der Schwager des
Exbürgermeiſters Fariſljaſin der während
der Apriltage des Vorjahres die Bevölkerung zu Chriſten
metzeleien aufſtachelte iſt der Anſtifter der Wühle
reien

Parteinachrichten
In der Beurteilung des bacdischen Disziplin

bruches
ſind die ſozialdemokratiſchen Wahlvereine von Groß Berlin
nicht einmütig Der Zentralvorſtand für Groß Berlin hat

fürchtete als ein brotloſes Literatentum ſondern ihm den
ſelben juriſtiſchen Weg wünſchte aber bequemer und
weiter Wir ſind heute ſchon beinghe ſo weit daß wir die
Härte des Vaters von Johann Chriſtian Günther begreifen
und verzeihen da ſollte es uns wirklich nicht mehr ſchwer
fallen Goethes Vater in einem klareren Lichte zu ſehen
um deſſentwillen wir Frau Aja ſtets geliebt haben Alles
um Liebe ſtand auf Goethes Petſchaft

Man findet des Näheren über Goethes Vater ausführ
lich in Dichtung und Wahrheit Seine Bücherſammlung
ſchöne holländiſche Auszaben lateiniſcher Schriftſteller in
Franz und Halbfranzbänden die beſten italieniſchen
Dichter darunter der geliebte Taſſo zahlloſe Reiſe
beſchreibungen Wörterbücher der verſchiedenen Sprachen
Reallexika uſw dann vor allen Dingen aber ſeine Gemälde
ſammlung ſprachen für ſeinen Geſchmack und ſeine vielſeitige
Bildung Er betonte oft leidenſchaftlich den Grundſatz daß
man die lebenden Meiſter beſchäftigen und weniger auf die
abgeſchiedenen wenden ſolle bei deren Schätzung ſehr viel
Vorurteil mit unterlaufe Seine Lieblinge waren See
katz J G Trautmann C G Schütz W F Hirt Tiſchbein und
Juncker ein Niederländer So wurde ſeine Galerie auch
der einzige Berührungspunkt mit dem Grafen von Thoranc
dem Königsleutnant eine Epiſode die zu bekannt iſt um
hier näher ausgeführt zu werden Seine Vorliebe für die
beſten Tücher und Zenge ging ſo weit daß er auf den Meſſen
bei auswärtigen Handelsherren den Bedarf der Familiedeckte Eine Samm lung italieniſcher Marmorſtücke Kupfer

ſtiche Landkarten Verordnungen der Reichsſtadt Bildniſſe
von Frankfurter Bürgern ein Schrank alter Gewehre merk
würdige venezianiſche Gläſer Becher Pokale Naturalien
Elfenbeinarbeiten Bronzen eine koſtbare Diamantdoſe
deren Herſtellung der berühmte Hanauer Goldſchmied
Lautenſack das Urbild des ſpäteren Benvenuto Cellini

2 eines Blumenſtraußes aus farbigen Edelſteinen r
Kaiſer Jran I jahrelang verzögerte das war die ſtille

ng

I den Parteit
ſchlagen wonach der Parteitag Vorkehrungen treffen ſoll
um in Zukunft Parteitagsbeſchlüſſen unter allen Umſtänden

Geltung zu verſchaffen Dieſe Reſolution iſt der Voſſ
Ztg zufolge in den ſozialdemokratiſchen Verſammlungen
am Dienstag als ein Gummiband und als Theater
donner verſpottet worden Man ſagte die Kleinen hängt
man die Großen läßt man laufen Tatſächlich haben denn
auch nur vier von den neun Reichstagewahlkreiſen von
Groß Berlin der Reſolution des Zentralvorſtandes z

timmt die ſich auf eine Rüge der Budgetbewilliger be
chränkt Jn Berlin VI und Niederbarnim wurde eine
chärfere Reſolution angenommen worin es heißt daß der

badiſche Disziplinbruch mit der Verwaltung der höchſten
Vertrauensämter in der Partei unvereinbar iſt und von
Berlin I wird wenn auch nicht offen doch indirekt der Aus
ſchluß der badiſchen Budgetbewilliger verlangt Jn der hier
angenommenen Reſolution wird ausgeſprochen es ſeit
keinesfalls zu umgehen daß bei ſo abſichtlicher Durch

brechung der Parteidisziplin auch hier die letzten Konſe
quenzen gezogen werden Mehrfach kam in dieſen Ber
liner Verſammlungen die Hoffnung zum Ausdruck daß die
badiſchen Sozialdemokraten auf dem Parteitag in Magde
burg ihr Unrecht einſehen und dann reumütig erklären
würden Wir wollen es auch ganz gewiß nicht wieder tun

h aber wurde auch geſagt Die Badenſer lachen
uns ja bloß aus ſie machen ja doch was ihnen paßt Es
wurde auch warnend hervorgehoben Die ſüddeutſchen Ge
noſſen ſtellen ein Sechſtel der Partei dar Die ſüddeutſchen
Parlamentarier aber erfreuen ſich auch trotz der Budget
bewilligung des Vertrauens ihrer ſozialdemokratiſchen
Wähler Dafür ſpricht folgende Mitteilung

Karlsruhe 28 Juli Eine ſozialdemokratiſche Ver
ſammlung in der die Abgeordneten Kolb und Dr Franck
ſprachen nahm eine Reſolution an die der Fraktion das
volle Vertrauen ausdrückt und ihr Verhalten in der
Budgetfrage rückhaltlos billigt Eine weitere Ent
ſchließung die angenommen wurde ſtellt an den Magde
burger Parteitag den Antrag die Nürnberger Reſolution
die die Parlamentsfraktionen zur Ablehnung des Budgets
zwingen will aufzuheben

27Kleine politiſche Nachrichten
Dreihundertjahrfeier Elberfelds

Nachdem Mittwoch abend die Dreihundertjahrfeier der Stadt
Elberfeld durch einen Feſtakt im Rathauſe und eine Jllumination
eingeleitet worden war begannen Donnerstag vormittag die auf
drei Tage berechneten Feierlichkeiten der Stadt Elberfeld durch
Feſtgottesdienſt Vormittags fand eine Feſtſitzung des Stadtver
ordnetenkollegiums ſtatt an der als Ehrengäſte unter anderem teil
nahmen Der Miniſter des Jnnern der Oberpräſident der
Rheinprovinz Frhr v Rheinbaben Regierungspräſident
Dr Kruß Landeshauptmann Frhr v Renvers Eiſenbahnpräſi
dent Höft der Präſident der Handelskammer Geh Kommerzienrat
Jung Der Oberbürgermeiſter der Stadt Elberfeld hielt eine Rede
worin er die Gäſte herzlich willkommen hieß und einen Rückblick
auf die Geſchichte der Stadt Elberfeld gab
Einen vernichtenden Kreuzzug gegen den Simpliziſſimus
fordert in der Deutſchen Tageszeitung ein Mann der keinen
Spaß verſteht Er nennt das Münchener Witzblatt eine Eiter
be u le am Körper der Nation die unerbittlich ausgebrannt
werden muß, und verſichert Unſere nationalen Kreiſe warten

nung als dieſer eifernde Bündler Friedrich der Große ſagte be
kanntlich Gazetten dürfen nicht geniert werden und er hat

recht damit gehabt JS

Hof und Perſonalnachrichten
c Nach einer neueren amtlichen Meldung trifft der Kaiſer

bereits am Sonnabend 5 Uhr nachmittags in Swinemünde ein
u Die Kaiſerin Prinz Joachim und Prinzeſſin Vik

toria Luiſe empfingen Mittwoch abend das Herzogspaar von Ko
burgGotha Nach einſtündigem Aufenthalt fuhren alle nebſt ihrem
Gefolge im ganzen über 50 Perſonen in Wagen und Automobilen
von Wilhelmshöhe nach dem Schlößchen Wilhelmstal wo die ge
meinſame Abendtafel eingenommen wurde Erſt abends gegen

211 Uhr kehrten ſie nach Wilhelmshöhe zurück wo am Fuße des
Schloſſes eine große Menſchenmenge ihrer wartete und ihnen große
Ovationen bereitete

Das belgiſche Königspaar begibt ſich nächſte
Woche zum mehrtägigen Aufenthalt nach Poſſenhofen in
Bayern wo es einige Tage in der Nähe der Herzogin Karl
Theodor der Mutter der belgiſchen Königin verbleiben wird

gen Mais hat ihre Mutter ſeit dem Tode des Herzogs nicht mehr
geſehen

Ausland

Die vatikaniſche Proteſtnote
Aus Madrid erfährt die Voſſ Ztg

Der Liberal meldet die Proteſtnote des Vatikans ſei
dort eingetroffen Der Vatikan weigert ſich die Verhand
lungen fortzuführen ſolange die Regierung die jüngſten
antiklerikalen Maßnahmen beſonders bezüglich der Diſſi
denter Kulte nicht zurücknähme Die Note iſt eine Art
Ultimatum Da die Regierung dieſen Forderungen nach
zugeben nicht geneigt iſt ſo iſt der Bruch unvermeidlich
Die Abberufung Ojedas und des Nuntius ſcheint unmittel
bar bevorzuſtehen Die Regierung wird ſodann auf dem
Wege der Verordnung eine ganze Reihe weiterer Maß
nahmen in liberalem Sinne treffen

Am Sonntag findet in Bilbao eine klerikale Kund
gebung gegen die Regierung ſtatt wie verlautet unter Be
teiligung von 40 000 Katholiken Da am ſelben Tage eine
Kundgebung ſtreikender Grubenarbeiter ſtattfinden ſoll
wird ein Zuſammenſtoß befürchtet g

Aus Griechenland
Takt loſigkeit des türkiſchen Geſandten

Veniſelos Kandidatur
S Gewiſſe Aeußerungen des Athener türkiſchen Ge

ſandten Nabi Bey gegenüber einem Vertreter des Konſtan
tinopeler Blattes Tanin über den König den Kronprinzen
und über Griechenland überhaupt haben in Athen ungan

hmes Aufſehen gemacht Die Preſſe verurteilt einmm den Mangel des Geſandten an Takt und wirft ihmUmgebu eſes enen rakters dem GoetheLebens ernſtes e verdankte Am achte x
et a M fühlen wir noch heute ergriffen ſeine Per vor daß er ſich in Athen als Gegner des jungkürkiſchenKomitees Zuſelete während er in i en

n Ven J

in gern eine Reſolution vorge gefügiger Sklave ſei Man glaubt daß die griechiſche Re
o gierung ſelbſt ſeine Abberufung verlangen wird

Trotz der in der türkiſchen Preſſe auftretenden Er
regung über die Kandidatur Veniſelos in Athen und
anderen Orten halten die Vereine und Körperſchaften an
dieſer Kandidatur feſt Jn gewiſſen politiſchen Kreiſen be
yt ſogar die Abſicht auch die übrigen kretiſchen Partet
ührer in die griechiſche Nationalverſammlung zu wählen

Eine Verſammlung der Anhänger von Rallis wird zu dieſer
Frage Stellung nehmen x

Die türkiſche Regierung wird nervös
9H Matin berichtet aus Konſtantinopel
Die Unruhen welche an verſchiedenen Punkten von

Macedonien beſtehen verurſachen bei den Behörden
eine hochgradige Nervoſität Die türkiſche Re
gierung trägt ſich augenblicklich mit dem Plan ſehr ſcharf
Maßregeln zu ergreifen Sie wird damit beginnen in die
macedoniſchen Orte in denen die Ruhe geſtört wird Truppen
zu entſenden welche permanent dort in Garniſon
verbleiben werden um die eingeborenen Mohammedaner
zu ſchützen Sollten dieſe Maßnahmen ungenügend ſein ſo
dürften die Anſiedler bewaffnet werden Für den Fall daß
die in die Berge geflüchteten Bauern Banden bilden Hüte
dürfte die geſamte Bevölkerung über deren Loyali
tät keine Befürchtung beſteht mit Waffen verſehen
werden Sollten ſich jedoch alle dieſe Maßnahmen als un
zureichend erweiſen ſo würde in Macedonien ebenſo vor
gegangen werden wie dies in Albanien geſchehen iſt Alle
verfügbaren Truppen würden nach Macedonien beordert
werden Vorläufig ſind fünf Bataillone welche aus Koſſowo
abgegangen ſind in Uesküb eingetroffen Sie werden von
hier aus nach den verſchiedenen Punkten des Landes ge
ſchickt werden

Montenegro vor den Feſttagen
V Aus Wien wird gemeldet
Jn Cetrinje iſt alles in Erwartung des bevorſtehen

den Regierungsjubiläums und der Feier der Erhebung
des Fürſtentums zum Königreich Jn Leip
zig wurden künſtleriſche Plaketten mit den Bildniſſen des
Fürſten Nikita und der Fürſtin Milena beſtellt die zur
Verteilung an die Feſtgäſte beſtimmt ſind Am Feſttage
werden der Palaſt die Geſandtſchaften und die Haupt
ſtraßen zum erſten Male elektriſch beleuchter
ſein Zahlreiche Fremde werden erwartet da aber die
wenigen Hotels und Privathäuſer insgeſamt höchſtens 500
Gäſte aufnehmen können ſo werden Feldzelte auf
geſchlagen werden

Die Montenegriner behaupten die Großmächte planten
mit Zuſtimmung der Türkei als beſondere Ueber
raſchung für Nikita die Umwandlung des Sand
n Novibazar in ein neurrales König

r eich

Kleine Tagesnachrichten
Gegen die Aenderung des engliſchen Krönungseides

Während der letzten Tage haben in London lebhafte Kund
gebungen gegen die Abänderung des engliſchen Krönungseides
ſtattgefunden 500 Sandwichmänner zogen in langen Reihen mit

ſchon lange auf eine befreiende Tat Wir ſind anderer Mei großen Tafeln die die Aufſchrift No Popery Keine Papſtherr
ſchaft trugen durch die Stadt Mit demſelben Ruf marſchierten
Mittwoch abend Hunderte von Menſchen nach Downing Street
Nr 10 wo Premierminiſter As quith wohnt ſie wurden von
der Polizei aufgehalten jedoch gelang es ihnen eine Deputation
an den Premierminiſter abzuſenden Eine große Verſammlung von
Proteſtanten wurde in Caxton Hall abgehalten wo die Evan
geliſchen gegen die Aenderung des Krönungseides proteſtierten

Die engliſche Flottenrevue

Ein dichter Nebel der am Mittwoch über der Surreybucht
lagerte war der Entfaltung der Flottenrevue hinderlich Um
1 Uhr ſchifften ſich der König und der Herzog von Connaught an
Bord des Admiralſchiffes Dreadnought ein die Königsſtandarte
wurde auf dem Dreadnought aufgezogen und in demſelben
Augenbilck ſenkten ſich ſämtliche Flaggen auf der Königsjacht

Viktor and Albert Der Flotte des Admirals Pos folgte die des
Admirals Sir William May Nachdem tagsüber Uebungen aus
geführt wurden kehrte die Flotte abends in den Hafen zurück
Graham White machte zwei große Rundflüge von je 20 Minuten
über der Flotte und der königlichen Jacht
Die Streikbewegung auf der Pariſer Untergrundbahn

Die Bewegung unter dem Perſonal der Metropolitaine
Pariſer Untergrundbahn dauert fort Die Angeſtellten ſind er

bittert über die Entlaſſung einiger Beamten welche eine führende
Stellung in der Arbeiterbewegung bekleiden Die Metropolitain
Geſellſchaft hat dieſe Beamten wegen ihrer rückſichtsloſen Agitation
entlaſſen Die Angeſtellten haben eine große Verſammlung ab
gehalten und bei dieſem Anlaß ſowohl ihre eigenen Forderungen
als auch die Sache der entlaſſenen Kollegen zur Sprache gebracht
Es ſcheint daß auch unter dieſem Perſonal ſich langſam ein Gene
ralſtreik vorbereite

Marſchall da Fonſeca
Die Miſſion für wirtſchaftliche Ausbreitung Braſiliens macht

die Mitteilung daß der Marſchall Hermes da Fonſeca am 26 ds
Mts vom braſilianiſchen Kongreß als Präſident der Vereinigten
Staaten von Braſilien anerkannt worden iſt
Das Ende des kubaniſchen Aufſtandes

Aus Havanna wird gemeldet Die Jnſurrektion des General
Miniet iſt wie amtlich gemeldet wird unterdrückt Der General
iſt mit zweien ſeiner Anhänger gefangen genommen worden die
übrigen Meuterer ſind entflohen

3 rKongresse und Verbandstage

IX Deutſcher Stenographentag

Gabelsberger
Stuttgart den 26 Juli 1910

Nachdem geſtern abend im Kurſaal zu Cannſtatt den fremden
Beſuchern des IX Deutſchen Stenographentags Gabelsberger ſchra
biſcher Brauch und ſchwäbiſche Sitte in Wort und Sang in Bin
und Spiel vor Augen geführt worden waren und im Garten de
Kurſaals eine prächtige Jilumination ſtattgefunden hatte wurden
heute vormittag die Hauptver handlungen fortgeſes
Im Mittelpunkt der Erörterungen ſtand der Bericht des Bunde

Einheitsſyſtems Folgende von dem Bundesaueines
vorſitzenden Profeſſors Pfaff über die Bewegung zur Schaffuns

deutſchen

eine

e S

d

M
Gabel

den IX
waren
treten

tige C
R

zu hal
R anſtalt

Aan w
gliede
Vereir
Lokale

nur di
auch f
werden
haben

N
ſtrafen

getanz
entſche
handlu
dem u
könne

nur vo
keiten

Geſe



Er
Und

rtei
len
eſer

von
den
Re

arfe
die
ppen

on
Aner
t ſo

Kund

seides
n mit
ſtherr
ierten

ybucht
Um

ht an
darte
ſelben
sjacht

ie des

aus
rück

nuten

gine

D er

tatn
gtion
z ab

D

Hene

acht

ds
igten

epals

eral
die

den

qwa

Gabelsbergerſchen Stenographie

eine P
zu haben

4 4 e e T T d3 43 5 e e e eJ n rJ a e 8
z beantragte Reſol ution würde unter ſtürmiſchem Beifall
immis angenommen

Der Deutſche Stenographenbund Gabelsberger erblickt in
den von ihm in die Wege geleiteten Beſtrebungen für die
Schaffung einer deutſchen Einheitsſtenographie für
das gange deutſche Sprachgebiet ein in hohem Grade erſtrebens

rtes Ziel und gibt der Hoffnung Ausdruck daß es unter Mit
Wirkung der Staatsregierungen gelingen wird dieſes Ziel zu

chen Als glücklichſte Löſung würde er es betrachten wenn
fie glibewährte Schnellſchrift Gabelsbergers die in Bayern
Sachſen und anderen Bundesſtaaten ſowie in Oeſterreich bereits
Einheitsſtenographie geworden iſt als ſolche für das ganze
deutſche Sprachgebiet anerkannt würde

Weiter wurde folgende Reſolution ebenfalls
einſtimmig angenommen

Die in Eiſenach im Jahre 1906 verſammelten Vertreter
haben einen Arbeitsausſchuß deutſcher Kurzſchriftſyſteme einge

zt um die Regierungen für den Gedanken einer deutſchen
Einheitsſtenographie zu gewinnen und als Schlich
tungsausſchuß für Streitigkeiten zwiſchen den einzelnen Steno
graphieſchulen zu dienen Nachdem dieſer Ausſchuß in letzterer
Beziehung eine Tätigkeit überhaupt nicht entfaltet und nachdem
das Reichsamt des Jnnern durch die Berufung der Konferenz
vom 8 Juni d J gezeigt hat daß es gewillt iſt den Gedanken
einer einheitlichen Schnellſchrift für das deutſche Sprachgebiet in
die Tat umzuſehen erklärt der IX Deutſche Stenographentag
Gabelsberger die Aufgabe des Arbeitsausſchuſſes deutſcher Kurz
ſchriftſyſteme für erledigt

Kammerſtenograph Schaible teilte mit Der vorzügliche
Erfolg des Wettſchreibens in den oberſten Abteilungen habe zwei
Teilnehmer veranlaßt ſich nachträglich auch in der Abteilung 400
Silben zu verſuchen und von beiden Herren nämlich Rudolf
Eglau ſtud jur in Konſtanz und Aloys Wenzel Lehr
amtskandidat in München ſind vorzügliche Arbeiten abgegeben
worden die beide mit demſelben Preis ausgezeichnet werden
konnten Das Diktat wurde 3 Minuten lang in der gleich
bleibenden Geſchwindigkeit von 400 Silben in der Minute in An
weſenheit von Urkundsperſonen gegeben und von den Wettſchreibern
in Anweſenheit von AUrkundsperſonen übertragen

Der Bundesvorſitzende Prof Pfaff Darmſtadt erſtattete
weiterhin Bericht über die Verhandlungen zur Wiederherſtellung
der Einigkeit in der Gabelsbergerſchen Schule Folgende Reſo
luti on fand die Zuſtimmung der Verſammlung

Der Deutſche Stenographenbund Gabelsberger wiederholt
ſeine Erklärung vom Stenographentag in Braunſchweig daß er
jederzeit gerne bereit ſein wird mit dem Allgemeinen Deutſchen
Stenographenbund Syſtem Gabelsberger in Verhandlungen zur
Wiederherſtellung der Einheit der Gabelsbergerſchen Schule ein
zutreten Für den Fall daß die Beſtrebungen zur Herbeiführung
einer deutſchen Einheitsſtenographie wider Erwarten zu keinem
Ergebnis führen ſollten beauftragt er ſeinen Syſtemprüfungs
ausſchuß in Verhandlungen mit dem Syſtemausſchuß des All
gemeinen Bundes über die Linzer Syſtemvorlage einzutreten

Oberrealſchuldirektor Gaſter unterbreitete nunmehr einen
Antrag des Bundesausſchuſſes dem künftigen Bundesvorſitzenden
einen Geſchäftsführer zur Seite zu ſtellen Der Antrag wurde ein
ſtimmig genehmigt Dr Gaſter ſchlug nun unter dem Beifall der
Verſammlung die Wiederwahl des bisherigen Bundesvorſitzenden
Prof Pfaff vor Prof Pfaff nahm die Wahl dankend an

Stürmiſcher Beifall Zu ſeinem erſten Stellvertreter wurde Dr
Karl Bo de Dresden zu ſeinem zweiten Dr Pitz Alsfeld zum
dritten Bezirksſchulinſpektor Jahne Prag und zum vierten Prof
Mede m Danzig gewählt Nachdem dann noch die Mitglieder
des Bundesausſchuſſes und des Syſtemausſchuſſes gewählt worden
waren beſchloß die Verſammlung den nächſten Bundestag im
Jahre 1914 in Düſſeldorf abzuhalten Oberregierungsrat Dr
Clemens Dresden wünſchte daß der 11 Stenographentag in
München im Jahre 1918 ſtattfinde damit gleichzeitig das 50jähr
Beſtehen des Bundes und das 100 jährige Jubiläum der

gefeiert werden
könne Dr Ganther Frankfurt a M erklärte freudigen Her
zens ſei er als alter Stuttgarter zurückgekommen in die Heimat
und habe eine Tagung erlebt wie er ſie noch nie geſehen habe
er könne ſagen Landsleut ihr hent s brav macht Der Redner
ſchloß mit den Worten

Weh uns voran du Banner ſchwarz und rot
Wir bleiben treu dir Meiſter bis zum Tod
Aus dunklem Grün ſchaut heut dein Bild uns an
Du ſtill beſcheidener du großer Mann
Laß deinen Geiſt uns allezeit umwehn
Dann wird es gut um Deutſchlands Schnellſchrift ſtehn

Stürmiſcher Beifall

Mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf das Werk
Gabelsbergers ſchloß Profeſſor Pfaff die Hauptverſammlung und
den IX Deutſchen Stenographentag Nach endgültiger Feſtſtellung
waren 1464 Vereine durch 578 Delegierte mit 6328 Stimmen ver

keten

Kalle und Umgebung

Vereine und Tangzlustbarkeit
Das Kammergericht fällte eine für alle Vereine wich

tige Entſcheidung
R und Genoſſen waren angeſchuldigt worden ſich gegen

olizeiverordnung vom 4 September 1897 vergangen
indem ſie ohne Erlaubnis Tanzluſtbarkeiten ver

anſtaltet hatten Die Angeklagten gehörten einem Verein
u welcher es ſich zum Zweck gemacht hatte ſeine Mit
gieder im Tanze auszubilden und zu vervollkommnen Die
Jereinsmitglieder kamen an jedem Donnerstage in einem
Lokale zuſammen und tanzten dort bis in die Nacht hinein

Nach der in Rede ſtehenden Polizeiverordnung ſoll nicht
u die Erlaubnis für öffentliche Tanzluſtbarkeiten ſondern

d für die Tanzluſtbarkeiten ſolcher Vereine nachgeſucht
hat en welche ſich hauptſächlich zu dem Zwecke gebildet

ben Tanzluſtbarkeiten zu veranſtalten
ſraf ach em die Strafkammer zu Halle a S auf Gerd
ſein erkannt hatte weil in dem Verein ohne Erlaubnis
cent n worden war hob das Kammergericht die Vor
andere s auf und wies die Sache zur anderweiten Ver
et ung und Entſcheidung an die Strafkammer zurück in

können a ausgeführt wurde durch Polizeiverordnungen
nur ver dem Polizeiverwaltungsgeſetz vom 11 März 1850
keiten ehe hrieben werden daß für öffentliche Tanzluſtbar

eſe r Erlaubnis einzuholen ſei auf geſchloſſene
nun ſchaften dürfen ſolche Polizeiverord

gen nicht ausgedehnt werden Eine geſchloſ

ne Geſellſchaft iſt ein nach außen abgeſchloſſener Kreis von
Perſonen die nach innen miteinander verbunden ſeien

Leichtathletiſche Wettkämpfe des Saalegaues
Zu dieſer bedeutendſten Veranſtaltung auf dem Gebiete der

Leichtathletik in Halle ſind im ganzen 86 Mann von 17 Vereinen
gemeldet worden die Beteiligung wird demnach wieder ſehr ſtark
ſein Beſonders gut ſind die Vorgabekonkurrenzen beſetzt die in
e Meter Vorgabelauf allein 31 Mann am Start ſehen
werden

Auch die beſonders intereſſierenden Gaumeiſterſchaften haben
eine ſehr gute Beſetzung erfahren über 100 Meter dürfte die Ent
ſcheidung zwiſchen dem Verteidiger Ackermann 96 Delle Wacker
und Gäbelein Hohz liegen Auch in der langen Strecke über 1500
Meter beſitzt der vorjährige Meiſter Franz Brit die größten
Chancen doch dürften ihm Henze Wacker Bert 96 und Bieder
mann Hohz den Sieg ſaurer als ſonſt machen Jn der Diskus
meiſterſchaft haben die 96er wenig Chancen dieſe erfolgreich zu ver
teidigen da ſowohl Braun geſchäftlich wie Lobeck krankheitshalber
am Start verhindert ſind vermutlich wird dieſe Meiſterſchaft zum
erſten Male von Wacker durch Kettnitz gewonnen werden Auch im
Hoch und Weitſprung wäre mit Kreides Start der Sieg für 96
ſehr wahrſcheinlich geweſen doch kann auch dieſer infolge heftiger
Erkältung nicht antreten im Weitſprung werden Ackermann 96
und Kopp Hohz wohl die Entſcheidung unter ſich ausmachen doch
ſind bei der großen Konkurrenz hier ebenſowenig Ueberraſchungen
ausgeſchloſſen wie im Hochſprung wo in Abweſenheit Kreides
Schieler 96 Mähnert 96 und Hankel Hohz die beſten
Chancen beſitzen Kugelſtoßen wird Kettnitz Wacker kaum zu
nehmen ſein nachdem Braun 96 verhindert iſt

Von den beim Publikum beſonders beliebten Stafettenläufen
werden drei ausgetragen in der 400 Meter Stafette 4 Mann je
100 Meter iſt die Frage nach dem Sieger durchaus offen zu den
guten Mannſchaften der 96er und Wackers tritt in dieſem Jahre
Hohenzollern die gleichfalls recht gute Leiſtungen aufweiſen ſoll
Jn der 3000 Meter Staſette erwarten wir Britanniag knapp vor
96 Wacker und Hohenzollern während die olympiſche Stafette über
1600 Meter 800 400 200 200 Meter durch die beſten 800 und
400 Meter Läufer entſchieden werden dürfte das Ende dürfte hier
hauptſächlich zwiſchen 96 und Hohenzollern liegen

Für die Vorgabekonkurrenzen läßt ſich natürlich nichts ſagen
Die Wettkämpfe müſſen pünktlich um 3 Uhr auf dem Platze der

96er an der Leipziger Chauſſee beginnen da eine ganze Anzahl
Vor und Zwiſchenläufe nötig ſind
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Der Hallesche Sinbrecher Hofmüller
iſt geſtern in Weimar wo er ſich wegen einer Anzahl ſchwerer
Einbrüche zu verantworten hatte zu 6 Jahren Zuchthaus ver
urteilt Vier Einbrüche die er in Halle ausgeführt hat kommen
ſpäter erſt zur Aburteilung Ueber die jetzige Verhandlung wird
dem Erf Allg Anz berichtet

Das Einbrecherpaar Arbeiter Hof müller aus Halle und
Schloſſer Max Schröter aus Sömmerda die im Mai d J in
Wohnungen einbrachen deren Bewohner ſich auf Reiſen befanden
ſtanden am Mittwoch zur Aburteilung vor der Strafkammer in
Weimar Beide Einbrecher ſind ſchon vorbeſtraft und an regel
rechte Arbeit nicht gewöhnt Am 3 Mai hatte Schröter ſeinem
Dienſtherrn Zementfabrikant Kahle in Magdeburg 1000 Mark
unterſchlagen und dieſe in Berlin und anderen Städten rer
praßt Als das Geld ziemlich zur Neige ging traf er mit dem
Arbeiter Hofmüller in Halle zuſammen Beide Angeklagte ver
abredeten ſich gemeinſchaftlich Einbrüche auszuführen Jn Halle
verübten ſie dann in der folgenden Woche vier Einbrüche die
heute nicht zur Aburteilung ſtanden Als ihnen in Halle der
Boden zu heiß geworden war fuhren ſie nach Erfurt Hier
vollführten ſie in den Vormittagsſtunden des 25 Mai einen Dieb
ſtahl bei Regierungsrat Strasburger Bismarckſtraße bei dem
ſie eine Damenuhr zwei Guldenſtücke und eine Brieftaſche nit
nahmen Am 26 Mai verübten ſie in Erfurt einen weiteren
Einbruchsdiebſtahl bei der Rentiere Roſa Kühlewein Wilhelm
ſtraße Auch bier erbeuteten ſie Wertſachen und Briefmarken Am
28 Mai fuhren ſie nach Weimar Hier ſuchten ſie nach Wohnungen
deren Fenſter verhängt waren Jn den belebteſten Vormittags
und Mittagsſtunden führten ſie nun in dieſen Wohnungen ihre
Einbrüche aus nachdem ſie ſich durch Klingeln überzeugt hatien
daß niemand in den Wohnungen anweſend war Um ſich gegen
etwaige Ueberraſchungen zu ſichern führten beide gelagdene
Revolver bei ſich mit der Abſicht jeden der ſich ihnen entgegen
ſtellte niederzuſchießen Am 28 Mai mittags erbrachen ſie nun
die Wohnung der Frau Tegetmeyer und erbeuteten hier eine große
Anzahl Wertgegenſtände wie Armbänder Broſchen Herren und
Damenringe uſw Nachdem ſie noch die Wohnung verunreinigt
und verſchiedenes demoliert hatten verließen ſie das Haus Am
Tage darauf ſahen ſie daß in der Werneburgſchen Villa in der
Brennerſtraße alle Jalouſien heruntergelaſſen waren Jn frecher
Weiſe überſtiegen am hellen Tage beide den Eartenzaun und
hielten ſich eine Weile in der hinteren Laube auf Um nicht auf
fällig zu werden zog Schröter ſein Jackett aus nahm eine Gieß
kanne und hantierte zunächſt als Gärtner im Garten herum
Mit einem Dietrich öffnete er zunächſt die Kellertür und dann
weitere verſchloſſene Türen in der Villa Nachdem ſie ſich näher
über die einzelnen Räume orientiert hatten beſuchten ſie die
Speiſekammer und den Weinkeller Bei Wein Sekt und Schinken
veranſtalteten ſie ein opulentes Mahl Jn ihrer gehobenen
Stimmung zertrümmerten ſie eine Anzahl Weinflaſchen und
Gläſer mit eingemachten Früchten und Gelees Am Abend kehrten
ſie nachdem ſie eine Münzenſammlung ſowie eine größere Anzahl
Wertgegenſtände entwendet hatten nach Erfurt zurück Am Sonn
tag und Montag begaben ſie ſich wieder nach Weimar in ihre
Villa um den Geldſchrank aufzubrechen Als dieſer der unzu
reichenden Werkzeuge wegen widerſtand demolierten ſie aus
Aerger darüber ſämtliche Möbel zerbrachen Tiſche und Stühle
zerſchnitten Betten und Sofas und ſelbſt die an den Wänden
hängenden Uhren Die Einbrecher richteten eine grauenvolle
Verwüſtung in ſämtlichen Räumen an Schröter öffnete auch eine
Reihe Gashähne und ſteckte einige Flammen an Durch die Has
ausſtrömung beſtand für die Villa die Gefahr der Exploſion
Schröter entſchuldigt ſich damit er habe aus Vergeßlichkeit die
Gashähne nicht geſchloſſen Einen Brand anzulegen habe ihm
ferngelegen Am 1 Juni vollführten beide einen Einbruchsdieb
ſtahl beim Poſtdirektor Höckner in Weimar Hier erbeuteten ſie
eine Müngen und Briefmarkenſammlung ſowie eine Uhr und
7 Mark Bargeld Jn der folgenden Nacht drangen ſie in die Villa
des Oberſten a D Nachtigall in der Alexanderallee in Weimar
ein und ſtahlen auch hier Wertgegenſtände Früh 9 Uhr verließen
ſie die Villa in unauffälliger Weiſe Am nächſten Tage wurden
die Einbrecher ehe ſie die geplanten weiteren Einbrüche in Apolda
und Jena ausführten in Weimar verhaftet

Das Gericht erkannte gegen Schröter auf 12 Jahre
Zuchthaus Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf
10 Jahre und Polizeiauſſicht gegen Hofmüller auf 6 Jahre
Zuchthaus und 5 Jchre Ehrverluſt ſowie Stellung unter
Polizeiaufſicht
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Provinz Sachſen gehörten am 1 Juli d J 1084
an Dieſe verteilen ſich wie folgt 257 Molkereien 634 Spar und
Darlehnokaſſen 43 Ein und Verkaufsgenoſſenſchaften 5 Korn
hausgenoſſenſchaften 6 Brennereien 11 Trocknungs und Flocken
fabriken 30 Elektrizitätsgenoſſenſchaften 9 Pferdezuchtgenoſſen
ſchaften O Weidegenoſſenſchaften 31 Dreſchgenoſſenſchaften 5 Kon
ſervenfabriken 6 Darren 5 Obſtverwertungsgenoſſenſchaften eine
Bank und 32 ſonſtige Genoſſenſchaften

Provinzial Nachrichten

ILandwirte versichert eure Srnte
Es iſt leider eine unumſtößliche Tatſache daß ſich gerade nach

der Ernte die Brände unheimlich mehren Aus Unbedachtſam
keit Fahrläſſigkeit mit Feuer durch Rachſucht durch Blitzſchläge
und wie die Urſachen ſonſt noch heißen mögen werden die ge
füllten Scheuern wie die im Felde aufgeſtellten Diemen binnen
kurzer Zeit vernichtet Daher ſollte jedermann ſeine Erntevor
räte frühzeitig genug verſichern

Das Schmerzenskind Derenburg

s Halberſtadt 25 Juli Zwecks Stellungnahme gegen die
Beſchlüſſe der am 10 Juni im Stadtpark abgehaltenen General
verſammlung der Aeberlandzentrale Derenburg fand
geſtern nachmittag im oberen Saale des Hotel de Pruſſe eine
Verſammlung von Genoſſenſchaftsmitgliedern ſtatt die von etwa
200 Perſonen beſucht war Hauptzweck der Zuſammenkunft war
gegen die Erhöhung der Geſchäftsanteile von
100 auf 800 Mark Widerſpruch zu erheben Rechtsanwalt
Deeſen Den Paſſivis von rund 3 079 000 Mk ſtehen an Aktivis
nach dem Buchwert 2 648 000 Mark gegenüber Das bedeute eine
Unterbilanz von 431 000 Mark und auf dieſe komme es zunächſt
an nicht auf die Verluſte in einzelnew Jahren Run ſei vor
geſchlagen worden nach beſchloſſener Sanierung weitere Ab
ſchreibungen in Höhe von über 158 Millionen Mark vorzunehmen
Auf die Frage weshalb das geſchehen ſolle ſei geſagt worden
die Buchwerte ſeien zu hoch man habe zu teuer gebaut Wenn
dies richtig ſei dann betrage die wirkliche Unterbilanz 2 Millionen
Mark das ſei eine ſo ungeheure Unterbilanz daß damit notwendig
der Konkursgrund eingetreten war bevor die Erhöhung
der Geſchäftsanteile beſchloſſen wurde Jn dem Augenblick wo
die Unterbilanz mehr als eine halbe Million betrug war der
Vorſtand verpflichtet die Anmeldung des Konkurſes herbei
zuführen Es frage ſich nun ob dies der Fall war oder nicht
Um darüber Klarheit zu erhalten wäre jedoch neben einem
Reviſor der nur die rechneriſche Seite der Sache nachprüfen könne
die Hinzuziehung eines tech niſchen Sachverſtändigen erforder
lich der feſtſtellen müßte ob die einzelnen Werte die zu Buche
ſtehen auch tatſächlich vorhanden ſeien Dieſem Vorſchlag wurde
zugeſtimmt und ferner der Wunſch geäußert man möge dazu einen
Techniker von einem Konkurrenzwerk wählen

Direktor Pietſch Wernigerode erklärt ihm liege daran daß
die Situation möglichſt raſch geklärt werde man möge ihn daher
nicht als Gegner anſehen Die Unterbilanz ſei in Wirklichkeit
gar nicht ſo hoch und nennenswerte Ueberſchreitungen lägen nicht
vor die BVefürchtungen ſeien daher zu weitgehend Jn den Ge
ſchäftsbüchern ſei jedenfalls nicht das Geringſte was das Licht der
Oeffentlichkeit ſcheue

Rechtsanwalt Deeſen Jch glaube nicht daß einer von den
Herren des Vorſtandes eine buchmäßig unrichtige Bilanz unter
ſchrieben hat aber das iſt auch gar nicht die Frage um die es
ſich hier handelt Denn wir wiſſen daß zu teuer gebaut worden
iſt Jn längerer Debatte werden alsdann die bis jetzt vor
handenen Gutachten und Koſtenanſchläge beſprochen

Kaufmann Mannheimer Derenburg Jch habe dem Aufſichtsrat
von Anfang an als Mitglied angerhört Jn der Generalverſamm
lung iſt alles was geſchehen iſt richtig vorgelegt worden Zu
ruf Als es zu ſpät war Jch habe gerade mit dem Vorſitzenden
des Vorſtandes gewaltige Differenzen gehabt ich war der erſte
der gegen Mooshake aufgetreten iſt

Vorſitzender Am 13 März ſprach Mooshake ſo zuverſichtlich
über die guten Ausſichten des Elektrizitätswerkes während dieſes
ſchon dicht vor dem Ruin ſtand Der Vorſtand wußte das er
mußte es wiſſen und ſchwieg dazu Dadurch hat er ſich zum
Mitſchuldigen gemacht Jch werde die Sache dem Staatsanwalt
unterbreiten Lebhafte Zuſtimmung Jm weiteren Verlauf
der Erörlerungen wird vorgeſchlagen einfach Abſchreibungen auf
die Haftſumme vorzunehmen ſtatt daß 700 Mk auf die Geſchäfts
anteile zugezabhlt werden Damit würde dann auf einmal Friede
ſein Rechtsanwalt Dreeſen Ein derartiger Vorſchlag ſei ja
recht ſchön aber praktiſch nicht durchführbar weil doch die
Gläubiger der Genoſſenſchaft auch ein Wort mitzureden haben
Auch müßte dann erſt der Ablauf des für dieſen Fall vorge
ſchriebenen Sperrjahres abgewartet werden Aus der Verſamm
lung wird gefragt ob der Beſchluß der Generalverſammlung über
haupt rechtsgültig ſei da doch Perſonen abgeſtimmt haben
die gar keine Genoſſen ſeien auch habe jemand ſeinen
Sohn hergeſchickt und durch dieſen abſtimmen laſſen was doch auch
unzuläſſig ſei Rechtsanwalt Dreeſen Gewiß war der Beſchluß
dann ungültig wo iſt aber der Widerſpruch geblieben Daran
hapert die ganze Sache denn der Beſchluß iſt inzwiſchen gerichtlich
eingetragen worden Nun wird auch der freihändige Verkauf des
Werkes angeregt was gewiß eine glückliche L5sſung wäre Wenn
Sie die Ueberlandzentrale los werden dann ſind ſie von allem
los und von der fatalen Unſicherheit befreit Beifall Herr
Borchert Die Ueberlandzentralen ſind ſo unren
tabel wie möglich es muß mit ihnen zum Ruin gehen
Rechtsanwalt Dreeſen kritiſiert noch den Beſchluß der Generalver
ſammlung worauf er folgenden Antrag zur Verleſung bringt
der von der Verſammlung an den Vorſtand der Genoſſenſchaft
gerichtet werden ſoll

Die unterzeichneten Genoſſen des Elektrizitätswerkes Ueber
landzentrale Derenburg ſtellen den Antrag alsbald eine
Generalverſammlung einzuberufen mit folgen
der Tagesordnung Ernennung eines beeidigten Bücherreviſors
ſowie eines techniſchen Sachverſtändigen möglichſt aus der Kon
kurrenz der Lahmeyer Werke zur Feſtſtellung der wahren Werte
die in die Bilanz als Aktiva einzuſtellen ſird um dadurch den
wirklichen derzeitigen Vermögensbeſtand der Henoſſenſchaft zu
erfahren ferner Beſchlußfaſſung über den freihändigen Verkauf
des Unternehmens oder über Auflöſung der Genoſſenſchaft

Ein weiterer von Herrn Borchert angeregter Antrag den
früheren Vorſtand für all ſeine Verfehlungen in der nächſten
Generalverſammlung verantwortlich zu machen wird auf den Rat
des Anwalts als verfrüht wieder zurückgezogen

Weil er Cimber war
Göttingen 26 Juli Ein kraſſer Fall von kirchlicher

Unduldſamkeit ereignete ſich hier Am letzten Sonnabend
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ſtarb hier in der mediziniſchen Klinik der Stud pharm Georg
König aus Wilhelmshaven Der Verſtorbene war Katholik

Er gehörte der freiſchlagen den Verbindung Cimbria
an Dieſer Umſtand hat die hieſigen katholiſchen Geiſtlichen ver
anlaßt dem Verſtorbenen die letzten kirchlichen Ehren zu
verſagen trotz der dringlichen Vorſtellungen ſeitens der
Mutter die mit dem Verſtorbenen ihr letztes Kind verloren hat
Univerſitätsprediger Profeſſor Dr Althaus an den ſich hierauf die
Korporation im Namen der Mutter wandte hat dann die Ein
ſegnung der Leiche in der Kapelle des pathologiſchen Jnſtituts der
Univerſitätsklinik vorgenommen Von dort wurde der Tote nach
dem Bahnhof überführt unter dem üblichen ſtudentiſchen feier
lichen Geleit von dem ſich aber die katholiſche Studenten
verbindung Palatia ausgeſchloſſen hatte

Weißenſels 28 Juli Seinen 80 Geburtstag be
geht heute der Senior unſerer Stadtverordnetenverſammlung der
Rentier Eduard Lehmſtedt eine im öffentlichen und kommu
nalen Leben bekannte Perfönlichkeit Dem Stadtverordneten
kollegium gehörte er von 1876 bis 1892 und dann von 1894 bis
heute an Viele Jahre lang war er Vorſitzender des Vereins für
ſtädtiſche Jntereſſen den er mit ins Leben gerufen hatte Außer
dem iſt er Vorſitzender des Hausbeſitzervereins

Weißenfels 28 Juli Auf dem Gurkenmarkte
waren heute etwa 500 Schock angefahren die zu 3 bis 3,50 Mk
das Schock raſch umgeſetzt wurden

Remſtädt 26 Juli Eine weiße Schwalbe An dem
Graben auf der Gänſewieſe vor hieſigem Ort hält ſich eine voll
ſtändig weiße Schwalbe auf die hier in einem Schwalbenneſt aus
gebrütet und groß geworden iſt Am Sonntag erfreuten ſich auch
zahlreiche Spaziergänger an dem Hin und Herfliegen dieſer
weißen Schwalbe die gewiß eine Seltenheit iſt

Volkſledt 27 Juli Rache akt Dem Bergmann Johann
Gobla hier wurden in der geſtrigen Nacht auf ſeinem Acker auf
dem Polleber Berge ungefähr 25 Roggenbunde in Brand geſteckt

Biſchofferode 27 Juli Unſer Bahnbau hat raſche
Fortſchritte gemacht Der Oberbau iſt von Großbodungen her bis
an die Bahnhofsanlage bereits fertiggeſtellt worden ſo daß die
Eröffnung der Strecke ſchon am 15 September d J zu erwarten
iſt Auch die Erdarbeiten des Anſchlußgleiſes nach dem Kaliwerk
Bismarcks oder Weidtmannshall unweit Holungen die eine
Magdeburger Firma ausführt ſind ein gutes Stück vorwärts ge
kommen Man hofft auch dieſe Strecke bis zum Oktober fertig
zuſtellen Den Ausbau der Geſamtſtrecke Vleicherode Groß
bodungen Herzberg hofft man in Jahresfriſt beenden zu können

Barby 27 Juli Vom Drahtſeil durchſchnitten
Der 22 Jahre alte Sohn des Schiffsbeſitzers Stolze aus Werkleitz
bei Barby verunglückte auf dem Fahrzeuge ſeines Vaters als er
in der Nähe von Potsdam den Kahn an einen Schleppdampfer
anhängen wollte Hierbei wurde die Winde plötzlich losgeriſſen
die Stolze ſo heftig in den Rücken ſchlug daß er über Bord ſtürzte
Bei dem Abſturz geriet er mit einem Beine zwiſchen das Draht

ſeil das ihm den Oberſchenkel in der Mitte glatt
durchſchnitt und ihn in den anhängenden kleinen Kahn warf
Hier verſtarb Stolze in den Händen ſeines herzugeeilten Vaters

Burg 27 Juli Fehlbetrag Nach dem Tode des
Juſtizrats Keßler iſt Herr Häusler gerichtsſeitig als Verwalter
des Nachlaſſes eingeſetzt worden Wie verlautet hat dieſer die
ordnungsmäßig gebuchten Depots in dem Nachlaß nicht vorge
funden Der Fehlbetrag ſoll ſich auf etwa 10 000 Mk belaufen

Mühlhauſen i Th 25 Juli Schneidertag Der
heute hier abgehaltene 9 Thüringer Bezirkstag der
Schneiderinnungen erklärte ſich für die allgemeine Ein
führung des Tagesunterrichts in den Fortbildungsſchulen und für
Anwendung der Gewerbeordnung auch auf den Beruf der Damen
ſchneiderinnen Die Verſammlung beſchwerte ſich darüber daß
es jetzt den Fortbildungsſchullehrern geſtattet iſt die Meiſter
prüfung abzulegen wenn ſie im Handwerk nur einen vierwöchigen
Kurſus durchgemacht haben Der nächſtjährige Verbandstag ſoll
in Verbindung mit dem 500jährigen Jubiläum der Erfurter
Schneiderinnung in Erfurt abgehalten werden
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Vermischtes

Zum Poſtkaſſendiebſtahl eines Berliner
Briefträgers

Eine ebenſo kühne wie umfangreiche Unterſchlagung iſt
im Poſtamt 17 in der Fruchtſtraße zu Berlin in der
Nähe des Schleſiſchen Bahnhofes verübt worden Der 33
Jahre alte Briefträger Ludwig Bergmann unterſchlug
in zwei Poſtbeuteln die Summe von 50000 Mk die zur
Gehaltszahlung am Sonnabend beſtimmt war und entfloh
Das Geld befand ſich in zwei Beuteln der eine enthielt
47 000 Mk in Gold und Banknoten der andere 3000 Mk
in Silber Der Vorſtand des Bahnpoſtamtes 4 wollte die
große Summe nicht in ſeinen Amtsräumen über Nacht be
halten da er kein diebesſicheres Gewahrſam hatte und ließ
daher die beiden Geldbeutel durch einen Poſtboten in das
benachbarte Briefpoſtamt O 17 bringen Dort wurden die

50 000 Mk nach Schluß der Dienſtſtunden im Packraum 2
in einem verſchloſſenen Fach untergebracht man glaubte
das Geld dort am ſicherſten geborgen weil in dieſem Raum
die ganze Nacht hindurch Beamte und Telegraphenboten be
ſchäftigt ſind Donnerstag morgen ließ der Vorſteher des
Briefpoſtamtes 17 das Geld aus dem Packraum 2 in den
Saal für die Briefaucgabe holen von wo es nach dem Bahn
poſtamt 4 zurückgebracht werden ſollte Der Poſtdirektor
beauftragte mit dieſer Miſſion den Briefträger Ludwig
Bergmann der ſeit Januar dieſes Johres im Poſtamt 0 17
beſchäftigt iſt Nun beſteht eine Vorſchrift daß Unter
beamte die hohe Beträge zu expedieren haben entweder
von einem Poſtaſſiſtenten oder einem Sekretär begleitet
werden müſſen Von dieſer Beſtimmung wurde abgegangen
da es ſich nur um den Transport des Geldes von einem
Raum in den anderen handelte Der Briefträger Berg
mann erhielt den Auftrag um 249 Uhr Er begab ſich ſo
fort in den Packraum und erhielt dort das Geld über deſſen
Aushändigung er quittieren mußte Bergmann ging nun
aber nicht mit den 50 000 Mk in die Briefausgabe wohin
er das Geld bringen ſollte ſondern er begab ſich durch einen
Gang der ihn an dieſem Raum vorbeiführt ins Freie Als
Bergmann nicht ſofort mit dem Helde zu ſeinem Auftrag
geber zurückkehrte ſchöpfte dieſer zunächſt gar keinen Ver
dacht da er annahm daß Bergmann an irgendeiner Stelle
aufgehalten worden ſei Als der Briefträger aber auch um
9 Uhr noch nicht in der Briefausgabe war

wurde man mißtraniſch
Der Oberpoſtinſpektor der Bergmann den Auftrag gegeben
hatte begab ſich in den Packraum und erfuhr dort daß das

ne

Geld bereits vor einer halben Stunde Bergmann ühergeben
worden war Dem Beamten war es ſofort klar daß hier
eine Defraudation verübt worden ſei Bergmann war ver
ſchwunden Der Oberpoſtinſpektor benachrichtigte ſofort die
Oberpoſtdirektion und die Kriminalpolizei von dem Ge
ſchehenen Die Ermittelungen die ſofort angeſtellt wurden
ergaben daß Vergzmann ſich mit den 50 000 Mk aus dem

ren direkt in ſeine Wohnung in der Madaiſtraße 3
geben haben muß Eine in ſeiner Wohnung angeſtellte

Durchſuchung erzgab daß Bergmann ſich in aller Eile um
gezogen hatte Die Durchſuchung hat ferner ergeben daß
Bergmann der eine eigene Wohnung von zwei Zimmern
hatte obgleich er unverheiratet war mit Frauen und
Mädchen in reger Korreſpondenz geſtanden hat Da er auch
mit einem Mädchen aus Amerika in Verbindung geſtanden
hat ſo liegt die Vermutung nahe daß er die Abſicht hat
nach Amerika zu fliehen

Es wird vermutet daß Bergmann der einige Brocken
engliſch und chineſiſch ſpricht den Verſuch machen wird ins
Ausland zu entkommen Die Kriminalpolizei hat ſofort
ſämtliche Hafenſtädte und Grenzorte benachrichtigt ſo daß
es dem Defraudanten ſchwerlich gelingen dürfte über die
Grenze zu kommen Es wird andererſeits auch mit der Mög
lichkeit gerechnet daß Bergmann einen Zug nach ſeiner
Heimat Hannover benutzt hat Da dieſer Zug nur in Sten
dal hält ſo iſt die Polizei in Stendal ſofort von der Defrau
dation zalegraphiſch unterrichtet worden

eber

die Perſönlichkeit des Defraudanten
erfährt das B folgendes Bergmann iſt am 22 Juni
1877 in Jlten bei Vurgsdorf geboren Jn Hannover das
nicht weit von ſeinem Heimatsort entfernt liegt hat er
ſeine Schulzeit verlebt Zunächſt war er bei der Fahrpoſt
Hannover Berlin angeſtellt Er diente dann bei den Braun
ſchweiger Huſaren und ging mit der Feldpoſt im Chinafeld
zuge nach Oſtaſien Nach ſeiner Rückkehr aus China war
er zunächſt beim Poſtamt in Wilmersdorf beſchäftigt Auf
dem Poſtamt 17 iſt er erſt ſeit dem 8 Januar d J tätig
Er galt dort als ein zuverläſſiger Beamter da man ihn
ſonſt wohl kaum mit dem Holen der 50 000 Mk betraut
haben würde Vergmann ſoll ſehr noble Paſſionen gehabt
haben Er unterhielt mehrere Liebesverhältniſſe beſuchte
häufig die Rennbahn und wettete hoch Infolgedeſſen ſoll
er große Schulden gemacht haben Die Poſtdirektion har
eine Belohnung von 1000 Mk auf die Ermittelung des un
getreuen Beamten ausgeſetzt

Die letzte Spur
weiſt nach Hamburg Donnerstag vormittag zwiſchen 11
und 12 Uhr eilte ein Mann auf den die Beſchreibung des
flüchtigen Briefträgers Bergmann paßt in großer Auf
regung auf den Lehrter Bahnhof in Berlin an einen falſchen
Schalter Von dort mußte er an den richtigen Schalter ver
wieſen werden wo er eine Fahrkarte nach Hamburg löſte
und einen Hundertmarkſchein in Zahlung gab Die Polizei
in Hamburg iſt bereits benachrichtigt worden

Feuer in der badiſchen Anilinfabrik
Weithin ſichtbarer Flammenſchein am nordweſtlichen Horizont

von Ludwigshafen kündete Mittwoch nacht den Ausbruch eines
Brandes in der Nähe des Rheins an Die Ludwigshafener Be
rufsfeuerwehr war alarmiert in der Annahme daß ein Brand im
Mühlau Hafen ausgebrochen ſei Es brannte jedoch in der
badiſchen Anilin und Sodafabrik in Ludwigshafen ſo daß die
Mannſchaft unverrichteter Dinge umkehren mußte Aus noch nicht
feſtgeſtellter Urſache war gegen 41 Uhr ein Brand im Bau 270
PhthalSäurefabrikation der Anilinfabrik ausgebrochen der die

Einrichtung und die darin befindlichen Vorräte zerſtörte Das
Feuer hatte einen exploſionsartigen Charakter
Fortwährend ſtiegen blaurote Flammen empor Der Brand ver
breitete ſich in kürzeſter Zeit auf das ganze Gebäude Die Tätigkeit
der raſch herbeigeeilten Fabrikfeuerwehr beſchränkte ſich in der
Hauptſache auf die Lokaliſierung des Brandes Der Schaden ſoll
bedeutend ſein

Wie die Firma mitteilt erfährt der Betrieb der Phthalſäure
Abteilung keine Unterbrechung da die Fabrikation des Produkts
in den anderen Abteilungen geſchieht Der Brand iſt von der alten
Mannheimer Sternwarte aus beobachtet worden und ſoll von dort
aus ein ſchauriges Bild gegeben haben Menſchen ſind nicht zu
Schaden gekommen

Zu dem ſchweren Feuerwerksunglück in Bad Oeynhauſen von
dem wir bereits berichteten wird weiter gemeldet daß noch drei
odex vier Perſonen ſchwer verletzt ſind Zwei Knaben des Bau
unternehmers Kruſe mußten ins Krankenhaus transportiert werden
wegen ſchwerer Kopfverletzungen Einem jungen Manne wurde
eine Wange faſt gänzlich fortgeriſſen Mehrere Perſonen wurden
leichter verletzt Die erſte Hilfe leiſteten fünf anweſende Aerzte
Das Feuerwerk ſoll von dem Pyrotechniker Lippold Elberfeld ge
ſtellt ſein Das Anzünden der Bombe hatten Arbeiter der Bade
verwaltung beſorgt Ob jemand an dem Unglück eine Schuld trifft
muß die Unterſuchung ergeben Scharf kritiſiert wird die Tatſache
daß das Feuerwerk trotz des Anglücks programmäßig zu Ende ge
führt wurde

Der Dampfer König wohlbehalten Das Gerücht das auch
in Hamburg bereits verbreitet iſt daß der deutſche Dampfer
König ſich in Seenot befinde iſt vollſtändig unzu

treffend und ſcheint auf einen Unfug zurückzuführen zu ſein
Der Dampfer König hat am 25 Juli Port Said wohlbehalten
verlaſſen und wird in Neapel fällig Marſeille wird er nicht be
rühren Es iſt auch gänzlich unmöglich daß eine Flaſche die von
Bord des König ins Meer geworfen worden wäre ſchon in
Algerien hätte ans Land geſchwemmt werden können

Kindesmord und Selbſtmord Jn Oberhauſen erſchoß ſich der
Geſchäftsführer der Oberhauſener Grundſtücksverwaltungs Geſell
ſchaft und Jnhaber der Eiswerke Knigge Unmittelbar vor ſeinem
Selbſtmord hatte er ſeinen 8jährigen Sohn erſchoſſen Der Grund
zu der verzweifelten Tat iſt in finanziellen Zerrüttungen zu ſuchen

Selbſtmord eines Künſtlers Jn München hat ſich der 40jäh
rige Kunſimaler Wilhelm Johann Müller Sohn eines Paſtors aus
dem Haag in ſeiner Wohnung aus unbekannten Gründen vergiftet
und dann erſchoſſen Der als ſehr lebensluſtig bekannte Künſtler
hielt noch als Leiche krampfhaft eine Zigarre in der Hand Der
Selbſtmord wurde ſchon am vorigen Sonnabend ausgeführt aber
erſt am Donnerstag wurde die verſchloſſene Wohnung geöffnet

Die Jagd auf den Gattenmörder Dr Crippen Das Kriminal
polizei Präſidium von London iſt in telegraphiſche Verbindung mit
dem nach Kanada geſchickten Kommiſſar Dew getreten Lange De
peſchen laufen ein Die Depeſchen gehen drahtlos von der Mont
roſe nach Montreal und von dort nach London Trotzdem die
Dienſtdepeſchen ſtets an erſter Stelle befördert werden dauert die
Uebermittlung doch immer länger als eine Stunde ſo daß die Ver
öffentlichung der erſten offiziellen Depeſchen in London ſtets nicht
vor Mittag zu erwarten iſt Der Montroſe iſt von dem Dampfer

Laurentic überholt worden Die Wettfahrt zwiſchen beDampfern wird in England und Amerika mit r denverfolgt es Wemning
Schweres Automobilunglück Der Fabrikbeſitzer Flot in v

mingham der ſich mit ſeinem Automobil nach dem Bureau begat
überführ auf der Straße ein Kind Infolgedeſſen überſchlug e
das Automobil und warf ſich auf das Kind Der Fabritben
erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er kurz nach ſeiner Einliefer
in das Hoſpital ſtarb Das Kind iſt ebenfalls tot während de
Chauffeur mit leichten Verletzungen davonkam r

Bombenattentat der Schwarzen Hand Mit nag
wurde ein Bombenattentat gegen die in der Mercer Street in New
Dork gelegene Polizeiwache unternommen Einer der von Patrouill
heimkehrenden Poliziſten fand vier Bomben die am Eingang
Stationshauſes niedergelegt waren Die Bomben wurden unte
Waſſer geſetzt und ſo unſchädlich gemacht Sie enthielten jedog
genug Exploſivſtoff um ein ganzes Stadtviertel in di
Luft zu ſprengen Von den Tätern die der berüchti
Schwarzen Hand angehören dürften fehlt jede Spur Drei in

der Nähe der Polizei wohnende Jtaliener die verhaftet wurden
vermochten ihr Alibi nachzuweiſen und mußten daher in Freiheit
geſetzt werden

Ein ungewöhnlich ſtarkes Erdbeben hat große Verwüſtungen
in der Provinz Hokaito in Japan angerichtet Die Stöße waren
ungewöhnlich lange anhaltend und große Erdſpalten öffneten ſich
Ein Verluſt an Menſchenleben iſt jedoch nicht zu beklagen

Leizte Nachrichten

Das Rundſchreiben des Präſidenten Madriz
H Berlin 28 Juli An zuſtändiger deutſcher Stene

wird zu dem Rundſchreiben des Präſidenten von Nicaragug
an die Mächte mitgeteilt es handle ſich um eine telegra
phiſche Mitteilung des Präſidenten Madriz die vor einer
Reihe von Wochen von ihm an mehrere europäiſche Mächte
darunter auch Deutſchland gerichtet worden ſei Es ſei nicht
anzunehmen daß die Regierungen in ihrer Antwort auf
dieſe Mitteilung dem Erſuchen des Präſidenten Madriz
Folge gegeben haben

Die Tabaksinduſtrie im Königreich Sachſen
H Dresden 28 Juli Die ſächſiſche Regierung hat Er

mittelungen darüber anſtellen laſſen ob ſich die Lage des
Tabakgewerbes im Königreich Sachſen in den
letzten Monaten immer weiter verſchlechtert hat
Nach den jetzt vorliegenden Ergebniſſen iſt in der Tat in
letzter Zeit noch eine weitere weſentliche Ver
ſchlechterung eingetreten ſodaß die Regierung nicht
umhin können wird hier helfend einzuſpringen

Rückfahrt des M III
H Gotha 28 Juli Die Rückfahrt des Militärluft

ſchiffes M III nach Berlin erfolgt morgen

Von den Meter Tuftſchiffmanövern
H Metz 28 Juli Heute vormittag ſtiegen die beiden

Luftſchiffe Zeppelin und Parſeval zu einer
längeren Uebungsfahrt auf
Luftſchifferkompagnie dirigiert Kommandeur war Haupt
mann George Auch die Berliner Luftſchifferabteilung
nahm an den Uebungen teil Für die nächſten Tage iſt
eine Nachtübung geplant an der alle drei Luft
ſchiffe teilnehmen ſollen

Hernfung der Staatsanwaltſchaft
gegen Quarck und Wittig

H Frankfurt a 28 Juli Wie die Volksſtimme
meldet wird die Wahlrechtsdemonſtration im
Walde die Gerichte noch weiter beſchäftigen
Staatsanwalt Dr Becker hat die Herren Quarck und
Wittig durch eilige Schriftſtücke davon benachrichtigt daß
er das Rechtsmittel der Berufung bei der Straf
kammer eingelegt habe

Reſultatloſe Verhandlungen im Hanauer
Straßenbahnerausſtand

H Hanau 28 Juli Wegen des Straßenbahneraus
ſtandes ruhte heute der geſamte Betrieb Unter dem Vorſitz
des Oberbürgermeiſters Gembeſchuß fanden
zwiſchen beiden Parteien Verhandlungen ſtatt die
jedoch trotz aller Bemühungen desſelben zu keinem
Reſultate führten

Verhaftung eines Mörders
H Münſter i 28 Juli Heute nachmittag iſt in

Derne der Knecht Frie verhaftet wordenam Sonntag auf dem Gute Hellmann das Dienſt mäd
chen Keher mit einer Eiſenſtange erſchlug und den
Verwalter Pieper durch einen Revolverſchuß
lebensgefährlich verletzte und dann flüchtete

Selbſtmordverſuch des flüchtigen Vereinskaſſierers
H Berlin 28 Juli Der ſozialdemokratiſche Vereins

kaſſierer Richard Spann aus Rirxdorf der vor einigen
Tagen nach Unterſchlagung von 800 Mark geflüchtet war
ſuchte ſich auf dem Wartheplatz in Rixdorf durch einen Schuß

in den Kopf zu töten Jn ſchwer verletztem Zuſtande
wurde Spann ins Krankenhaus eingeliefert die Aerzte
glauben nicht daß er mit dem Leben davonkommen wird

Die Zukunft Losniens
H Belgrad 28 Juli Wie die Politika behaupten

werde Bosnien innerhalb einer Friſt von 20 S
mittels einer Kundgebung des Kaiſers Franz Joſef r
Reichslande Dalmatien einverleibt weund entweder Moſtar oder Raguſa zur Hauptſtadt erhalten
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Hethſchuinachrichten
Aus dem ſoeben erſchienenen Vorleſungsverzeichnis
Handelshochſchule zu Leipzig erſieht man daß Kauf

ter die eine erweiterte und wiſſenſchaftlich verlieſte kauf
e nniſche Bildung anſtreben hierzu auch im nächſten Winter

eſter auf der Leipziger Handelshochſchule reichliche Gelegenheit
Weten wird Von den Univerſitätsvorleſungen und kaufmänniſchen
Jebungen mögen beſonders erwähnt ſein Allgemeine und ſpezielle
tkewirtſchaftslehre Finanzwiſſenſchaft Rochtowiſſenſchaft Für
Zaufleute Handels und Verkehrspolitik Wirtſchaftsgeographie
Zuchführung und ein zuſammenfaſſender Kurſus in einem Muſter
ntor Sprachkurſe finden in Franzöſiſch Engliſch Spaniſch
Jtalieniſch und Ruſſiſch ſtatt Auch in dieſem Winterſemeſter wird
in Kurſus zur Ausbildung von Bücherreviſoren mit ab
ſhließender ſtaatlicher Prüfung ſtattfinden Für angehende Han
delslehrer ſind außer den reichhaltigen pädagogiſchen Vorleſungen
re Univerſität noch beſondere Uebungen in einem Handels
ehrerſemin ar vorgeſehen Die Aerzte Heidelbergs und
r Umgebung haben dem ord Prof für ſpezielle Pathologie und
Tweradie Dr Ludolf Krehl anläßlich der Ablehnung des an ihn
ergangenen Rufes nach Leipzig eine künſtleriſch ausgeführte Adreſſe
aberreicht Den Privatdozenten an der Univerſität Roſtock Dr
med Joſef Meinertz Jnnere Medizin Oberarzt an der medi
niſchen Klinik und Dr Hans Winterſtein Phyſiologie
Aſſiſtent am phyſiologiſchen Jnſtitut wurde der Charakter als Pro
eſſor verliehen Es habilitierten ſich für mittlere und neuere
Feſchichte in Bonn der Hilfsarbeiter am Kgl Preuß Hiſtoriſchen
Inſtitut zu Rom Dr phil Ludwig Cardauns in Tübingen
Fr Oberarzt an der dortigen Klinik für Gemüts und Nerven
krankheiten Dr med Eduard Reiß Aus Anlaß des Jubiläums
der Berliner Aniverſität erſcheint ein akademiſcher
Muſenalmanach für dieſes Jahr Jn dem Almanach haben

ſich Studenten verſchiedener Univerſitäten vereinigt

Theater ung Musik

Max Reinhardts Programm
Für die kommende Spielzeit des Deutſchen Theaters in

Berlin die bereits am 1 Auguſt mit einer Aufführung des
Fauſt beginnt hat Direktor Reinhardt ein umfang

reiches Programm entworfen in dem nicht nur eine Reihe
von klaſſiſchen Werken ſondern auch mehrere unbekannte
Tramen vorgeſehen ſind

Vor allen Dingen wird eine Einſtudierung des Kleiſt
ſchen Dramas Pentheſilea erfolgen die ſchon im
letzten Winter geplant war aber auf die kommende Saiſon
hat verſchoben werden müſſen Theodor Commichau Weimar
hat das Kleiſtſche Werk einer Bearbeitung unterzogen Von
Novitäten deren Aufführungen geplant ſind ſeien fol
gende genannt das fünfaktige Drama Bänk Bän von
Joſef Katona Helenas Heimkehr das jüngſte
Werk des belgiſchen Dichters Emile Verhaeren das in der
Uebertragung von Stefan Zweig zur Aufführung und zwar
zur Uraufführung kommen wird da es noch nicht in Belgien
und Frankreich geſpielt worden iſt Von großem Jntereſſe
wird ferner ein neues Werk von Maurice Maeterlinck ſein
es iſt das Drama Der blaue Vogel das bereits in
London einen großen Erfolg erzielte und auch in Moskau
rom dortigen Künſtleriſchen Theater erfolgreich zur Dar
ſtellung gelangt iſt Endlich wird von Auguſt Strindberg
Der tteitige Drama Ein Totentan z einſtudiert
werden

Jm Harzer Bergtheater bei Thale
Direktion Dr Ernſt Wachler finden am Freitag den 29 Juli

Sonntag den 31 Juli Dienstag den und Donnerstag den
4 Auguſt um 5 Uhr Wiederholungen der Verſunkenen
Glocke von Hauptmann ſtatt Am Montag den 1 Auguſt Mitt
woch den und Freitag den 5 Auguſt um 6354 Uhr wird Ein
Sommernachtstraum von Shakeſpeare wiederholt Am
Sonnabend den 30 Juli wird Jphigenie auf Tauris
ron Goethe gegeben Beginn 5 Uhr Für Sonnabend den 6 Aug
um 5 Uhr ſind zum 1 Male Die Nibelungen 1 Teil
von Fr Hebbel angeſetzt beſtehend aus dem Vorſpiel Der ge
hörnte Siegfried und dem Trauerſpiel Siegfrleds
Tod Das Werk erſcheint zum 1 Male auf der Freilichtbühne
überhaupt

Die Vorſtellungen dauern etwa 24 Stunden ſo daß der An
ſchluß an die Abendzüge bequem erreicht wird

Luftschiffahrt

Landung von M III
Das Militärluftſchiff M III iſt wie uns aus

Gotha gemeldet wird dort bei der Ballonhalle um
12 Uhr glatt gelandet

Fahrt des P VI nach München
Bitterfeld 28 Juli Privattelegramm Das für

München beſtimmte Luftſchiff P VI das geſtern abend
10 Uhr einige wohlgelungene Flugverſuche ausführte wird
aller Wahrſcheinlichkeit nach in der Nacht auf Freitag
3 Uhr die Fahrt von Bitterfeld nach München antreten

fand bövorto ind Verkehr

Borlinor Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg

Bann Zur 10 Minuten Kredit 210,50 Diskonto 185,12 Deutsche
s 12 Berliner Handelsgesellschaft 166,25 Dresdner Bank
baren h Anleihe von 1902 92,60 Türkenlose 181 Lom
ch Kanada 183 87 Baltimore 10687 Laurahütte 175,50
euts a Guss 231,50 Gelsenkirchen 20s,62 Harpener 190,75
Ha c gmburg 203 Phönix 223,25 A G 272,50 Siemens

i09,8 Se 240,37 Hamburger Paketfahrt 141,62 Nordd Lloyd
Warschau Wiener 171,50 Tendenz Fest

25 I Kassamarkt notierte höher Brauerei Hilsebein
ind e Wenbrauerei 2 Münchener Brauhaus 1,50 Aluminium

v 25 Bruchsai Maschinen 1,50 Flöther Maschinen 1,78
Jchim asch 1,25 Lübecker Masch 1,75 Reichelt Metall 3

mel Maschinenfabri 2 Schweimer Eisen I1 Stöwer 2

t und Wissenschaft
m e m 2re e re W R e n mv i u n v

Höchster Farben 2,25 Riedel 250 Annaburger Steingut 3,25
Kartonnagen Ind Ges 4,50 Dentsche Gasglühlicht 5 Deutsche
Waffenfahrik 3 Gustav Jaensch 2 Müller Speisefett 3,50 Berg
mann Elektr 1,65 Siemens Halske 2 Telephon Berliner 3,60
Rhein Möbelstoff 4,75 Harburg Wien Gummi 2 Gebr Boehler 1
Konkordia Bergbau 9 Bochumer Bergban 25 Thalſe Aktien

75 Fschweiler Eisen 75 Rhein Nassau 7,50 Rhein Westfäl
Bergwerk 3 Stolberger Zink 1,75 Witten Gussstahl 2,50
niedriger Brauerei Friedrichshain 75 Kaiser Brauerei 2
Bochumer Viktoria Brauerei 3 Akt Ges für Bauausführungen 2
Held Francke 50 Breitenburg Zement 2 Porta Zement
3,80 Dösseldorfer Waggon 1,25 Hofmann Waggon 7 Ohles
Erben 2 7eitzer Masch 3 Union chem Fabrik 75 Schweiger
Clashütte 2 Dresdener Gardinen 5 Lothringer Eisen 2,50 Nieder
lausitzer Kohlen 2 Osnabrücker Kupfer 25

Zum Kuarszettel Berlin 28 Juli 40 Badiseche Staats
Anleihe 08/00 unk 18 101 80b 40 Bayrische Staats Anl 101,20B
l Bayrischeoe Staats Anleihe 08 unx 1918 101,400B 49 Schwarz
darg Sondershausen 3i Württemb Stoats Anleihe 91 83
91,600 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 92,600 31 DentsechOstafrikanische Sehuldversehr gar 94,60b G 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 100,406 49 Darmstadt Stadt Anl 1900 unk 16 100 300
3 Doessauer Stadt Anleihe 1806 40 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,406 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,2063
3 i o Jenaer Stadt Anl 1902 4 Norähauser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,256 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk1918 100 406 40ſ Khorner Stadt Anl 1900 unt 1910 100200 4proz
Heesische Komm Obl XII 101,406 31 Oesterreichisohbe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 konv Deutsohbe SolvayWerke 108506 4ſ h Eibertfelder Farben unt I917 104875B Felten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 101,800
Londoner Börse vom 28 Juli Es notienten Engi Kovrols

81,75 Rio Tinto 65,75 Geduld 2,09 Goldfields 91 Steei com 68,13
Sdeel prefs 116,50 Rand Mines 8,94 Anaconda 7,62

4

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 28 Juli

Geld Brier Gsid HerAdler Kali A Hugo 5400 5500Alesendersball 11,200 11 500ſImmenrode 6650 6750Beienrxode 6600 6750 Johannashall 6300 5450
Burbdach 16,850 17 ,000 Justus 1 110 131Cavrls fand 7300 7600 Kaiseroda 10,250 10 500
Leeoilienball Krüäügershall Akt 122 128Desdemona 9000 9300 Ludwigshall 112 114
Desoh Kali Akt 1471 148 Neustassfurt 14,800 15,200
Deutschland 6000 5150 Reichskrone
Priedrichsdall S 100 Lossa 1750 1850Glackaut Roland SSondershausen 19,800 20,000 Ronneberg Akt 122 124
Gonebershall 57251 5828 Rothenber 3200 3300Hann Kall Akt Sachsen Weimar 6300 6450
Honsu e 4800 SchieterkauteHaddovt Vor A u Siegtried I 6650 6750Reläburg 83 84 S8igmundshall 174 176Helärungen l 2550 2600 Teutonia Alkt 115 116
Heläzungen II 2550 2600 Wilhelmshball 15,300 15,600
Hevmonn II S Wintershall 198,700 20,000Hodentfels 8700 3333
Hohenzollern S 6000

A Schaaffhausenscher Bankverein Der Verkauf der im Be
sitze der ruinäanischen Petroleumgesellschaft Regatul Roman be
findlichen Aktien der Astra Gesellschaft im Betrage von etwa
15 Millicnen Francs an ein holländisch englisches Konsortium
ist nunmehr perfekt geworden Ueber den hierbei erzielten
Buchgewinn wurden keine Mitteilungen gemacht der Erlös aus
den Astra Aktien soll zur teilweisen Rückzahlung des Aktien
kapitals des Regatul Roman dienen Was dis holländisch eng
lische Gruppe die als Käuferin der Astra Aktien auftritt an
langt so dürfte nur die Konsolidierte Holländische Petroleum
CV die von der Kgl Niederländischen Petroleumgesellschaft
und von der Shell Trading and Transport Cy kontrolliert wird
in Frage kommen Der A Schaaffhausensche Bankverein ist
beksuntlich an dem Regatul Boman durch die Internationale
Bohirgesellschaft beteiligt Der für die Astra Aktien bewilligte
Kaufpreis beträgt 21 Millionen Franes

Verlängerung des schottischen Stahlwerksverbandes In
Glasgow ist als Resultat mehrmonatlicher Verhandlungen ein
Ueberein kommen bezüglich des Fortbestandes des schottischen
Stahlwerksverbandes sowie ein Arrangement mit dem ensg
lischen Stahlwerksverband getroffen worden

Die Gewerkschaft Carlsſund erzielte im zweiten Vierteljahr
einen Nettoüberschuss von 135 680 Mk gegen 109 611 Mk in der
gleichen Zeit des Vorjahres

Die Gründung einer englischen Hypothekenbank in Kairo
mit 2 Mill Kapital unter Leitung des früheren Direktors der
Agricultural Bank steht bevor Der Hauptaktionär der Bank
soll Lord Cromer sein

Die chemische Fabrik Rönningen vorm Walter Feld K Co
Akt Ges in Hönningen erklärte einetn Aktionär auf eine An
frage am 26 Juli dass das am 30 Juni d J zu Ende gegangene
Geschàäftsiahr recht befriedigend verlaufen sei so dass die Divi
dende nicht unter der des Vorjahres 8 Proz ausfallen dürfte

Waren und Vrodulkkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 28 Juli Am Frühmarkt notiorten
Weisgen mnländ 210 213 ab Bahn und frei Mähle Roggen inl
andisoher 145,00 146,00 ab Bahn und frei Mühle Hafer märkiseh
meoklenburgerz pomm preuss posens cher u schlesischer fein 171
bis 177 mittel 165 170 gering 158 164 russischer und Donau mittel

gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerik
mixod 160 163 neuer abfallender 143 140 runder 146,00 150,00 frei
Wagen Gersde inländische Fottergerste mittel und gering 138 00
dis 147,00 gute 148 160 ruesis e und Donan leichte 123,00 126,00
sohwere 127 132 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische und
ausländische Futterware mittel 152 162 Taubenerbsen 163 174 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 25,25 28,25 Roggenmehl 0
u 1 18,00 20 50 Weirenkleie 10,25 11 25 Roggenkleie 9,85 bis
10,76 Mark

Magdeburg 28 Juli Die Notierungen verstehen sioh für
1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizen engl und
Sommer rihig gut 200 207 ausländ gat 210 220 Roggen
inländ still neu gut 142 145 Gerste aus Futtergerste ruhig
gut 122 126 Hafer inländ test gut 162 167 Mais runder
unver gut 148 150 amerik bunter gut 142 147 M

Hamburg 28 Juli Getreidewarkt Weizen ruhig Ostholst
Meokldg 170 205 Roggen fest Meckldurg und Pomm 450 169
Gerste still s0druss 103 105 Hafer still Holsteiner 100 165
Meoklendurger 165 175 Mais fest Le Plate 112 113 mixed

Liverpool 28 Juli Roter Winter weizen per Okt 7,5 per
Dez 6, StilAntwerpen 28 Juli Deutscher La Plotazug Konvwrakt per
Aug 05 Okt 5,90 Dez 5,75 Febr 5,62 April 5,52 Fr Umsatsz
90,000 kg Still

Peste 28 Juli Weigen per Okt 9,49 9,50 per April
9,79 G 9,80 B Roggen per Okt 12 13 B Hafer per Okt
21 G 22 B Mais per uli per August 5,50 G5,60 B Raps per Aug 12,50 12,60 B

Zucker

Hamburg 283 Juli Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 889
Rendement neue VUsanee frei an Bord Hamburg

vorm naohm abends
August 1480 1460 13 55Serthr 1305 1395 1395

0 Ok6 11,65 11,62 3 1,65v J an Maärn 11,771 11,721 2 11,75 J
v Mai 7 7 92 11 11,92rubig behauptet behauptet

Kaffee
Ramburg 23 Juli Good average Sanfos

vorm nachm o hbends
per September 37 87m Oezember 7 G 37 9 97März 37 37 JMai 77 G G 7 Grubig behauptet behauptet

Havre 23 Juli Raffee good average Santos per Sept 47
per Dez 47 per März 47 per Mai 471,Rio de Janeiro 28 Jali Kaffee Zufuhren 9,000 Sack in Rio
63,000 Sack in Santos

Eier
Berlin 28 Jaoli Eier Schock vollfrische ausländisebe 55

bis 3,70 in und ausländisehe besseresorten 35 9,50 in und aus
landische geringere Sorten 3,20 25 zweite Sorten Kahl
hauseier Kalketer Keme Eier 2,90 3,00 Mark PFest

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 28 Jnli Prima Kartoftelstarke und Mehl fur

100 kg 20 00 20 ,50 Stetig
Ber iin 28 Juli Kartoſtelmehl u Starke 19,75 20,25

Spiritus
Nordhaus en 28 Juli Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 95,75 96 75 Mark per Loko Branntwein 40 Vol Pros
für 100 kg 105 105 86 00 87,00 do 45 Vol Proz für 100
106 107 96,00 97,00 M per Juoli September 1010 ohne VFass

Drennerei
Fettwaren und Oele

Koöln 28 Juli Rabol loko 58,50 per Okt 57,50
Hamburg 28 Juli Stadtschmalz 68,00 amerik Steam 50 ,25

Chamberlain 61 00

Chemische Produkte
Hamburg 28 Juli Chilisalpeter per loko 8,72 Febr März

9,171 trei Fabreeug Hamburg
Wolle

Bremen 23 Juli Baumwolle stil Upl loko midädl 76,75 Pfg
Liverpool 28 Juii Aegyptische Baumwolle per Aug 12,23
Alexandria 28 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 22 28

Nov 21,11 Jan 21,06
Liverpool 23 Juli Baumwolle Umsstsa 5 000 Ballen davon

Import 4,000 Ballen davon Amerikaner 4,000 Ballen
Metalle

London 28 Juli COhili Kuptfer stetig 54 i 9 Mon 54 Zinn
Straits stetig 148 3 Mon 150 Blei spen träge 12 engl
13 Zink gewohnliche Marke stetig 225, spez Marke 238

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vorl 28 7 27 7 Chicags 28 7 27 7Weizen p Juli 110 11 Weizen p Juli 108 1077
v Sept 1089 108 Sept 1035 104Mais p Fuli 78 75 Mais p Juli s Stu v Sept 73 74 Sept 63 i SMehl Spring elears 4,65 4,50 Hafer p Juli a 40Kaffee Fair Rio Nr 85 685 Sept 37 38e p Juli 6,75 6,65 Roggen p Sept 77 77P Aug 6,76 6,70 Sohmalz p Juli 11,67 11,97Petroleum in Cases 10,05 10,05 r Sept 11,72 11,980

do in New Vork 7,65 7,65
do in Philadelphia 7,65 7,65

Tendenz Weizen stetig Mais schwoch
Schiffsnachrichten

Oesterreichischer Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 30 Juli 1 und 3 August Almissa
31 Juli 2 August Metcovich 31 Juli 3 August Graf Wurm
brand nach Dalmatien 30 Juli Eillinie Triest Cattaro A Prinz
Hohenlohe 1 August Linie Triest Spizza A Adelsberg 2 Aug
Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautseh 3 August Dalma
tinisch albanesische Linie Sarajevo A berührt Pola Lussin
piccolo Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cat
taro B berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska
Curzola Gravosa und Cattaro nach der Levante und dem
Mittelmeer 30 Juli Linie Triest Syrien Elektra 31 Juli Grie
chisch orientalische Linie B Carinthia 2 August Konstan
tinopel Fillinie Baron Beck nach Ostindien China Japan
3 August Linie Triest Bombay Koerber 12 August Linie Triest

Hamburg Amerika Liule
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 28 Juli Amerika 31 Juli Graf
Waldersee 4 Aug Cincinrati 3 Aug Allemannia 14 Aug
Pennsylvania 18 Aug Kaiserin Auguste Victoria 21 Aug
Blücher 25 Aug Cleveland 28 Aug President Lincoln
Nach Boston und Baltimore 6 Aux Bethania 20 Aug
Paricia Nach Philadelphia 1 Aug Pallanza 17 Aug Bar
celona Nach New Orleans über Newport News 15 Aug
Dortmund Nach Ouebec Montreal 12 Aug Willehad
2 Sept Prinz Adalbert Nach Westindien 3 Aug Patagonia
5 Aug Odenwald 6 Aug flispania 20 Aug Sardinia
Nach Mexiko 28 Juli Spreewald 3 Aug Frankertwald
12 Aug Fürst Bismarck 18 Aug Bavaria Nach Ostasien
5 Aug Belgravia 5 Aug C Ferd Laeis z 18 Aug Armenia

Nach Wladiwostek 10 Sept ein Dampfer Arabisch
Persischer Dienst 31 Aug Sparta

Wasserstände
bedeutet ber unter Null

Sanle und Unstrut
WÜwoÜbhWw aeFall Wuehbs

Trsern Brüokenpegel 27 Juli 0,60 28 Juli 0,45 15Nebra Oberpegel 2,04 98 6n Unterpegel 43 1,358 SWeissenfels Oberpegol 2,52 52 sUndterpegol 0,558 r0,50 8 SD roth 27 26 28 216 10Alsleben Oberpegel 27 2,55 23 49 6 SUnterpegel 90 80Bernburg 1,46 t 1,30 16Kalbe Oberpegel 5 60 5 2UDntoerpegel 00 94 6
Iseor Eger Elbe Moldam

n en Was ne ſeſWuaers
Jangbunsl 27 0,02 Wittenberg 29 2,15
Dann 0,12 4 Rosslau 1,66 9Badweis 6,20 8 Barby 80 12 SDreg v l SBSoeohönebeek 66 10Perdubita 0,20 7 Magdeburg 54 10Brandeis 50 11 Tangermde 42 16Melnik 0,66 1 Wittenbrge 210 5Teiemeriis 25 Tots 171 ſomit 27 Je
Aussig 45 20 Boizenburg 1,50 6Hresäen Z Hohnetort 23 u 5Torgau 221 4 Lauenburg 41 68 4Aussig 23 Juli Pegelstand plus 5 em Vom Oberlant
werden er Fall gemeldet

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Exugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinziaknachrichten Gericht und
Handel Gugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwangerz für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt s Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Kalkutta Maria Valerie 27 August Linie Triest Kobe China
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